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Rathauswegweiser 
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Gemeindebücherei 96 73 07 
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Liebe Mitbürgerinnen 
liebe Mitbürger, 

wir  leben  in  unsicheren  Zeiten.  Kaum  scheint  die 
eine  Krise  abgewendet,  kommt  die  nächste  schon 
um  die  Ecke.  Klimakrise,  Corona-Pandemie,  Krieg 
in  der  Ukraine,  alle  betreffen  sie  unser  direktes 
Umfeld  und  unser  Leben.  Sie  lassen  Preise  für 
alltägliche Produkte in ungeahnte Höhen schnellen, 
lösen  Knappheiten  bei  Lebensmitteln  aus  und  die 
ständige  Konfrontation  mit  ihnen  kann  mitunter 
frustrierend sein.  

Trotzdem  ist  der  Drang  nach  Bewegungsfreiheit 
nach  den  pandemiebedingten  Einschränkungen 
größer  denn  je. Es  macht  einfach  Spaß  bei  ange-
nehmen  Temperaturen  im  Freien  zu  sein  und  die 
Natur,  sowie  das  gesellschaftliche  Miteinander  zu 
genießen.  

Eine Entwicklung macht mir jedoch Sorgen und ich 
weiß manchmal nicht recht, wie ich als Bürgermeis-
ter  eine  positive  Änderung  herbeiführen  kann.  Die 
Rede  ist  von  Feiern  im  kleinen  Kreis,  unter  freiem 
Himmel  und  mit  Alkohol  oder  anderen  Genussmit-
teln.  Der  dabei  manchmal  entstehende  Lärm  birgt 
hohes  Konfliktpotenzial.  Aus  Gemeindesicht  löst 
eine  weitere  Komponente  höchste  Unzufriedenheit 
aus.  Die  Rede  ist  von  der  Sauberkeit,  die  gerade 
bei  Feierlichkeiten  auf  öffentlichen  Plätzen  oft  ver-
nachlässigt  wird.  Dies  reduziert  die  fleißigen  Ge-
meindemitarbeiter zu „Reinigungspersonal“, was sie 
weiß Gott nicht verdient haben. Es fällt mir schwer, 
darauf  aufmerksam  zu  machen.  Es  bleibt  mir  nur, 
an  die  Vernunft  aller  zu  appellieren.  Wir  leben  alle 
gerne in einem sauberen und angenehmen Umfeld 
und  es  ist  Aufgabe  von  uns  allen,  unser  Umfeld 
sauber zu halten. 

Erlauben Sie mir einen weiteren Appell. Es geht um 
die  Tegernheimer  Ortsstraßen.  Dabei  spreche  ich 
nicht  etwa  vom  baulichen  Zustand,  sondern  einer-
seits um deren Pflege, andererseits vom rücksichts-
losen  Verhalten  mancher  Verkehrsteilnehmender. 
Bitte,  liebe  Grundstücksbesitzer,  kommen  Sie ihrer 
Reinigungs- und  Räumpflicht  nach.  Weiter  ist  es 
sehr  wichtig,  den  Rückschnitt  der  in  den  öffentli-
chen  Verkehrsraum  wachsenden  Hecken,  Bäume 
und  Sträucher  rechtzeitig  zu  tätigen.  Einen  großen 
Dank all denjenigen, die dies äußerst pflichtbewusst 
erledigen.  Doch  geschieht  dies  nicht,  bedeutet  es 
einen hohen Risikofaktor im Straßenraum.  

Das  Zweite,  was  immer  wieder  sauer  aufstößt,  ist 
das  egoistische  und  unvernünftige  Parkverhalten. 
Dabei  ließe  es  sich  so  einfach  verbessern.  Legen 
Sie  kürzere  Wegstrecken  innerorts  zu  Fuß  zurück, 
hilft  dies  der  Parksituation,  Ihrer  Gesundheit  und 
zuletzt  dem  Klima.  Und  weiter,  parken  Sie  nicht 
immer und überall direkt vor der Haustüre.   

Diese kleinen  Schrit-
te  haben  eine  im-
mens  positive  Wir-
kung  und  bringen 
Vorteile  und  mehr 
Wohnqualität  für  uns 
alle! 

Doch  genug  ge-
schimpft!  Das  kultu-
relle  Leben  hat  wie-
der Einzug  gehalten, 
auch  in  Tegernheim. 
Der  Tag  der  Kreati-
ven,  das  Maibaum  aufstellen,  das  Pfarrfest,  viele 
Jahreshauptversammlungen der Vereine und mehre-
re  kleinere  Veranstaltungen  haben  bereits  stattge-
funden  und  sich  guter  Besucherzahlen  erfreut.  Ge-
nießen wir im Sommer 2022 die gemeinsam erreich-
ten  Freiheiten  und  Annehmlichkeiten.  Aber  bitte  mit 
Vorsicht, Anstand und Abstand. 

Zuletzt  noch  wie  gewohnt  die  Einblicke  in  die  Tätig-
keiten  der  Gemeindeverwaltung.  Im  ersten  Halbjahr 
2022  wurden  einige  Projekte  und Baumaßnahmen 
auf  den  Weg  gebracht.  Diese  sind  nun  weiterzufüh-
ren bzw. zum Abschluss zu bringen. Gut zu beobach-
ten  ist  derzeit  der  Neubau  des  Geh- und  Radweges 
an  der  Hauptstraße.  Die  Vorarbeiten  wie  Wasserlei-
tungs- und  Kabelbau  zur  Sanierung  der  Hochstraße 
mit  Gehwegbau  sind  schon  beinahe  abgeschlossen. 
Die  Bauarbeiten  beim  „geförderten  Wohnungsbau“ 
sind ebenso schon gut fortgeschritten. Viele kleinere 
Projekte und Maßnahmen kommen 2022 noch dazu. 

Jetzt sind es noch etwa vier Wochen bis zum Beginn 
der Ferienzeit. Wir alle freuen uns auf den Urlaub mit 
der Familie, mit Freunden oder auf eigene Faust. Ob 
in  der  Ferne  oder  zuhause,  wichtig  ist  der  Erho-
lungswert.  Abschalten  vom  Alltag  und  die  Seele 
baumeln lassen, um Kraft zu tanken für die Aufgaben 
im Beruf und zuhause, die uns 2022 noch erwarten. 

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen und Mitbürger eine 
schöne und erholsame Ferien- und Urlaubszeit. Blei-
ben Sie gesund und munter! 

Ihr 

Max Kollmannsberger 
1. Bürgermeister
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Foto: Siegfried Kerscher, Siegfried.Kerscher@t-online.de (Aufnahme Juni 2019) 

Katholische Pfarrkirche „Maria Verkündigung“ 
Tegernheim wird im Jahre 901 erstmals urkundlich erwähnt. Vermutlich entstand im 12. Jahrhundert der 
Kirchturm. Später erfolgte der Anbau einer romanischen Kapelle. 1760 wurde die Kirche barockisiert. Das 
Kirchenschiff wurde 1953/54 nach Westen hin erweitert. Damit erhöhte sich die Zahl der Sitze von 100 auf 
350 Plätze. Diese Erweiterung war notwendig geworden, da durch Zuzug Tegernheims Bevölkerung 
erheblich zugenommen hatte. Im Jahr 2018 fanden Sanierungsarbeiten im Inneren der Kirche statt. Nach 
Abschluss der Arbeiten weihte Bischof Voderholzer den neuen Altar und Ambo ein. Derzeit ist die 
Außenrenovierung des Kirchengebäudes angelaufen. Ein weiteres katholisches Gotteshaus wird nicht als 
notwendig erachtet, da die Zahl der Kirchenbesucher in den letzten Jahrzehnten stark abgenommen hat. 
Ebenso kam es zu zahlreichen Kirchenaustritten. So sind heute nur noch ca. 60% der Bevölkerung der 
Gemeinde Tegernheim römisch-katholisch (1987 waren es noch 88%). 

Alter Pfarrhof - heute Pfarrhaus mit Pfarrsaal
Zwei Bauinschriften bezeugen, dass 1535 der Pfarrhof errichtet und 1892 umgebaut und renoviert 
wude. Dieser Pfarrhof wurde 1968 abgerissen. Die Pfarrgemeinde errichtete ein neues Pfarrhaus mit 
Pfarrsaal. Die Einweihung fand 1970 statt. Unter Pfarrer Andreas Weiß erfolgte 2001/02 der Umbau des 
Pfarrhauses und die Erweiterung des Pfarrsaals.  



6 



7 



8 

Die Gemeinde Tegernheim jetzt als App: Immer wissen, was los ist in unserer Gemeinde! 
Unter  diesem  Motto  haben  wir  die  „Heimat-Info“  App  eingeführt.  Inzwischen  nutzen  bereits  über  500 
Tegernheimer die neue App. Mit der Heimat-Info App bleiben Sie über Neuigkeiten von uns aus der Ge-
meindeverwaltung oder über Aktuelles und Veranstaltungen unserer Vereine und Organisationen auf dem 
Laufenden. Auch  Informationen, wie z.B. unseren Abfallkalender oder die Öffnungszeiten des Wertstoff-
hofs,  können  Sie  in  der  App  abrufen.  Wenn  Sie  die  Heimat-Info  App  noch  nicht  auf  Ihrem  Smartphone 
geladen haben, können Sie sich diese jetzt kostenfrei und ohne Registrierung herunterladen.  

Grußwort  des  ersten  Bürgermeisters: „Mit  der  Einführung  der  neuen  App  "Heimat-
Info" bieten wir unseren Bürgerinnen und Bürgern eine zeitgemäße, schnelle Information 
für  den  Alltag.  Durch  das  Aktivieren  des  Benachrichtigungsschalters  für  einzelne  oder 
alle  Kategorien  oder  Vereine  sind  Sie  stets  über  Neuigkeiten  aus  unserer  Gemeinde  in-
formiert.  Auch  unsere  Vereine  und  Organisationen  haben  die  Möglichkeit,  auf  der  glei-
chen  Plattform  über  ihre  Neuigkeiten  und  Veranstaltungen  zu  informieren.  Viel  Spaß 
beim Entdecken unserer neuen App.“ 
Für Informationen zur Registrierung Ihres Vereins oder Ihrer Einrichtung kontaktieren Sie 

bitte  das  Team  von  Heimat-Info  (heimat-info@mail.de,  0152/37390728)  oder  Frau  Frinzel  von  der  Ge-
meindeverwaltung  (09403/  9520–23,  heike.frinzel@tegernheim.de).  In  der  neuen  App  erreichen  Sie  alle 
Tegernheimer ganz einfach! Alternativ können Sie die Informationen auch auf www.heimat-info.de abru-
fen. 
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Auch  Tegernheim  hat  ein  Repair  Café.  Das 

Kolping  Repair  Café  ist  eine  ehrenamtliche 

und unentgeltliche  Initiative  mit  dem  Ziel, 

einen  Schritt  weg  von  der  Wegwerfgesell-

schaft  zu machen.  Wir  helfen  Ihnen  Ihre 

Gegenstände  wieder  instandzusetzen.  Ersatz-

teile müssen selbst mitgebracht werden. 

Abhängig von den aktuellen Hygienerichtlinien gibt es Kaffee und Kuchen. 

Die nächsten Termine sind an folgenden Samstagen im kath. Pfarrheim jeweils 

von 14:00 bis 17:00 Uhr: 

23.07.2022 12.11.2022
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„Werbung ist 
die Quelle des 
Reichtums“      Gustave Flaubert
Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen 
im Mitteilungsblatt Tegernheim. 
Hr. Graf o. Fr. Beutl freuen sich auf Ihren An-
ruf. 
Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder 95 20 18 
hans-joachim.graf@tegernheim.de 
angelika.beutl@tegernheim.de 

Vertrauen, das bleibt.

Zahnzusatzversicherung CEZE + Junior-Police CEJ

Zahnbehandlung, Zahnersatz, Prophylaxe, Kieferorthopädie,

Sehhilfen, Naturheilverfahren, Auslandsschutz und vieles mehr.

Continentale Bezirksdirektion
Benedickt & Müller GmbH & Co. KG
Maximilianstr. 3 / Dachauplatz
93047 Regensburg
Tel. 0941 51319
info.benedickt-mueller@continentale.de

Thomas Müller
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Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde 

Standorte der Defibrillatoren 

• Ausfahrtstor des Feuerwehrgerätehauses
• Eingangstür der Mehrzweckhalle
• Eingangsbereich der Raiffeisenbank

Fundsachen 

Fundsache Funddatum Fundort 

Schlüssel 14.03.2022
Graben zwischen 
Tegernheim und  
Donaustauf 

Schlüssel 05.05.2022 Naabstraße 

Sonnenbrille 05.05.2022 Hochwasserdamm 

DVD-Filme 09.05.2022
Bushaltestelle bei 
Gaststätte Federl-
Scheck 

Wir  bitten  Sie,  zur  Abholung  beim  Fundamt  telefonisch 
einen Termin zu vereinbaren. 

Notfalldose 

Vom  Landkreis  finanzierte Not-
falldosen können  direkt  bei  der 
Gemeinde  Tegernheim  abgeholt 
werden.  In  der  Notfalldose  wer-
den  wichtige Informationen  zum 
Gesundheitszustand  notiert.  Der 
Rettungsdienst  sucht  im  Fall  ei-
nes  Einsatzes  gezielt  nach  der 
Notfalldose  in  der  Kühlschranktür 
und  kann  dann  aufgrund  der  an-
gegebenen  Informationen  ent-
sprechende  Rettungsmaßnahmen 
einleiten. 

Elektronischer 
Veranstaltungskalender 

Auf  der  Gemeindehomepage www.tegernheim.de auf 
der Startseite unter Freizeit und Tourismus, Unterpunkt 
Veranstaltungskalender, können Sie gerne Ihre Termine 
für  Veranstaltungen,  wie  Sportveranstaltungen,  Jahres-
hauptversammlungen,  Neuwahlen,  Jubiläen,  Pfarrfest, 
Weihnachtsfeiern,  Kulturveranstaltungen  usw.  selber 
eingeben. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit. 

Gestattung von Festen 

Wird bei einer Veranstaltung außerhalb von Gaststätten 
alkoholische Getränke ausgeschenkt, so ist dies gemäß 
§ 12  Gaststättengesetz  (GastG)  bei  der  Gemeindever-

waltung anzuzeigen.  Die  Durchführung  ohne  die  erfor-
derliche  Gestattung  stellt  einen  Bußgeldtatbestand  dar 
(§  28  Abs.  1  Nr.  1  GastG). Wir  bitten  Anträge  auf  Ge-
stattungen  spätestens  14  Tage  vor  der  Veranstaltung 
bei der Gemeindeverwaltung einzureichen. Beim Antrag 
auf  Gestattung  ist  auch  eine  Jugendbeauftragte  oder 
ein Jugendbeauftragter zu benennen. 

Entsorgungskalender für 2022 und 
Online Entsorgungsdatenbank 

Auf der Homepage der Gemeinde (www.tegernheim.de) 
oder  bei  der  Firma  Meindl  (www.entsorgungsdaten.de) 
können die Daten abgefragt werden. 

Lärmschutzverordnung 

Hinweis des Gewerbeamtes 

Gemäß  §  14  Abs.  1  der  Gewerbeordnung  hat  jeder 
Gewerbebetreibende  eines  stehenden  Gewerbes  den 
Beginn,  die  Verlegung,  die  Änderung  der  Tätigkeit  und 
die Aufgabe des Gewerbes rechtzeitig, d.h. vorher oder 
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gleichzeitig,  beim  Gewerbeamt  der  Gemeindeverwal-
tung  anzuzeigen.  Wer  dieser  Verpflichtung  nicht  nach-
kommt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkei-
ten  sind  laut  Gewerbeordnung  mit  Verwarnungsgeld 
oder Geldbuße zu ahnden. 

Hundekot 

Aus gegebenen Anlässen weist die Gemeindeverwaltung 
Tegernheim  zum  wiederholten  Male  darauf  hin,  dass 
Verunreinigungen durch  Hunde  vom  Hundehalter  zu 
vermeiden  bzw.  unverzüglich  zu  beseitigen  sind.  Durch 
viele frei herumlaufende Hunde  werden auch die Felder 
und  Wiesen  mit  Hundekot  teilweise  stark  verunreinigt. 
Dies kann für die Landwirte (durch verunreinigtes Futter) 
zu  erheblichen  Schwierigkeiten  bei  der  Milcherzeugung 
führen. 
Die  Gemeindeverwaltung  Tegernheim  appelliert  des-
halb an alle Hundehalter sich rücksichtsvoll zu verhalten 
und  vermeidbare  Beeinträchtigungen  zu  unterlassen. 
Die Verwaltung bittet auch, die zur Verfügung gestellten 
Hundekotbeutel  zu  benutzen  und  ordnungsgemäß  zu 
entsorgen. 

Mitwirkungspflicht des 
Wohnungseigentümers 

Die  Mitwirkungspflicht  des  Wohnungseigentümers  bei 
der  Anmeldung  und  bei  der  Abmeldung  (z.B.  beim 
Wegzug in das Ausland) wurde wiedereingeführt. Damit 
können  so genannte  Scheinanmeldungen  wirksamer 
verhindert  werden.  Die  Wohnungseigentümer  müssen 
den  Mieterinnen  und  Mietern  den  Ein- oder  Auszug 
schriftlich  bestätigen.  Die  Wohnungsgeberbestätigung 
ist stets bei der Anmeldung in der Meldebehörde vorzu-
legen. Eine Wohnungsgeberbescheinigung kann bei der 
Gemeindeverwaltung  im  Rathaus  abgeholt  werden.  Im 
Internet auf der Homepage www.tegernheim.de ist die-
se Bescheinigung auch bei den Formularen hinterlegt. 

Rückschnitt von Bäumen, 
Hecken und Sträuchern 

Häufig  wird  festgestellt,  dass  Bäume,  Hecken  oder 
Sträucher  von  Privatgrundstücken  im  Laufe  der  Zeit  in 
den  öffentlichen  Verkehrsraum  hineinwachsen.  Hier-
durch  können  Fußgänger,  Radfahrer  und  Kraftfahrer 
behindert  werden.  Auch  Verkehrszeichen,  Straßenlam-
pen  und  Straßennamenschilder  werden  oft  von  über-
hängendem  Bewuchs  verdeckt. Daher  werden  alle 
Grundstücksbesitzer gebeten, ihre Bäume, Hecken und 
Sträucher regelmäßig so weit zurück zu schneiden, um 
die  Verkehrssicherheit  im  Straßenraum  zu  gewährleis-
ten. Die Regelung des Naturschutzgesetzes, das in der 
Zeit vom 1. März bis 30. September eines jeden Jahres 
das Schneiden von Gehölzen verbietet, greift hier nicht. 

Wertstoffhof Tegernheim 
sammelt alte Brillen 

Seit 30.  Juli  2021 können  auf  unserem  Wertstoffhof  in 
Tegernheim in einem separaten Annahmebehälter auch 
alte, noch brauchbare Brillen abgegeben werden.  

Weltweit  landen  viele  Millionen  funktionsfähige  Brillen 
im  Abfall,  weil  sie  für  ihre  Besitzer  keine  ausreichende 
Sehhilfe  mehr  darstellen  oder  ganz  einfach  „aus  der 
Mode“  gekommen  sind.  Gleichzeitig  gibt  es  aber  auch 
Millionen  bedürftiger  Menschen,  die  aufgrund  einer 
Sehbeeinträchtigung dringend eine Brille bräuchten.  
Um dem entgegenzuwirken, werden die auf dem Wert-
stoffhof  Tegernheim  eingesammelten  Brillen  an  die 
caritative  Organisation  „BrillenWeltweit“  weitergeleitet. 
Diese Vereinigung sortiert, reinigt, prüft, vermisst, über-
arbeitet  und  registriert  die  Brillen  und  versendet  sie 
schließlich kostenlos in die Dritte Welt. Möglich ist das, 
weil  „BrillenWeltweit“  hier  unter  anderem  auch  Lang-
zeitarbeitslose  einbindet,  denen  damit  die  Wiederein-
gliederung in das Berufsleben erleichtert werden soll.  
Landrätin Tanja Schweiger und die Abfallwirtschaft des 
Landkreises  Regensburg  haben  sich  gerne  bereit  er-
klärt,  diese  sinnvolle  Kampagne  auf  dem  Wertstoffhof 
Tegernheim zu unterstützen.  

Werbung   
bringt Erfolg! 
Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen 
im Mitteilungsblatt Tegernheim. 
Hr. Graf o. Fr. Beutl freuen sich auf Ihren Anruf. 
Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder 95 20 18 
Hans-Joachim.Graf@tegernheim.de 
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Jetzt 
mieten
Erstbezug

- ab sofort -

Referenzobjekt Grassau
Außenansicht
Tegernheim

Selbstbestimmt und 
selbstständig leben 
bis ins hohe Alter

Erstbezug

Barrierefreie 2- und 3-Zimmer- 
Wohnungen von 65 bis 101 m²
mit hochwertiger Ausstattung

Energiesparende Bauweise und 
somit niedrige Energiekosten

Gemeinschaftsraum und 
Betreuungsbüro mit regelmäßigen 
Sprechzeiten direkt im Haus 

Optimal abgesichert durch einen 
Betreuungs- und Notrufvertrag  

0991 370608882
vermietung@erl.de

www.erl.de/tegernheim

Betreute Wohnungen 
in Tegernheim 
bei Regensburg

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 

persönlichen Besichtigungs- und 

Beratungstermin direkt vor Ort in 

der möblierten Musterwohnung

Mehr zum 
Betreuten Wohnen 
in Tegernheim 
auch online
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Mit der neuen Berufsunfähigkeitsvorsorge für Schüler.

WICHTIGER ALS MAN DENKT: 
ZUKUNFT FRÜHZEITIG ABSICHERN.

„Schüler haben doch noch keinen Beruf!“ Mit dieser Aussage wird der 
Abschluss einer Berufsunfähigkeitsversicherung oft auf die lange Bank 
geschoben.

Doch früh einsteigen lohnt sich:
• Schüler sind normalerweise gesund.
• Wer jung ist, zahlt meist günstige Beiträge.
• Immer abgesichert, egal ob Schule, Ausbildung, Studium oder Beruf.

MaximilianBiersack

HauptvertretungderAllianz
Ringstr.49
93105Tegernheim
agentur.biersack@allianz.de
www.biersack-allianz.de
Tel. 09403.6929999
Mobil0171.2307755
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Gemeinderat  
und Bau-Ausschuss 

2. Gemeinderatssitzung
am 17. Februar 2022 

Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
• Der Gemeinderat beschließt die Verleihung der
Bürgermedaille der Gemeinde Tegernheim. 

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für
das Gewerk Heizungsarbeiten für den geförder-
ten Wohnungsbau an die Firma Graf aus 
Schwandorf, zu vergeben. 

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für
das Gewerk Lüftungsarbeiten für den geförder-
ten Wohnungsbau an die Firma Rußwurm aus 
Regensburg, zu vergeben. 

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für
das Gewerk Sanitärarbeiten für den geförderten 
Wohnungsbau an die Firma TGA Moser aus 
Regensburg, zu vergeben. 

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für
das Gewerk Dämmarbeiten für den geförderten 
Wohnungsbau an die Firma Semrau aus 
Wolfsburg, zu vergeben. 

• Der Gemeinderat genehmigt drei Grundstücks-
kaufverträge. 

Jugendarbeit 2021 und Ausblick 2022 
Die  Jugendpflegerin  der  Gemeinde  Tegernheim,  Frau 
Daniela Liebl, gab einen Überblick über die Tätigkeiten 
und  Aktivitäten  des  Jahres  2021,  sowie  einen  Ausblick 
auf die geplanten Aktivitäten in 2022.  

Genehmigung Ausbauplanung Hauptstraße –  
Vorstellung durch S² 
Die Ausbauplanung für die Radwege und Gehwege der 
Hauptstraße  wurde  vom  Ing.  Büro  S²  fertiggestellt  und 
wurde durch  Frau  Sarah  Schüller  vorgestellt. 
Der  Gemeinderat  genehmigt  mit 10  :  5  Stimmen die 
vorgestellten  Ausbaupläne  und  die  Ausschreibung  der 
Maßnahme kann auf dieser Basis erfolgen. 

Standort für einen 2. Ortsplanschaukasten
Im Jahr 2022 wird ein neuer Ortsplan in Form von Falt-
plänen für die Gemeinde erstellt. Zwei Ortspläne davon 
in Großformat. Die Finanzierung wird durch Werbeauf-
schriften erfolgen. Für die Gemeinde entstehen keine 
Kosten. 
Da in der Gemeinde derzeit nur eine große Tafel mit 
Ortsplan bei der Bushaltestelle „Gasthaus Federl-
Scheck“ steht, wäre es sinnvoll einen zweiten Standort 
zu finden. 
Hier würde sich die Bushaltestelle beim „alten Netto“ 
anbieten. Mit den Mitgliedern des Ausschusses für 
Umwelt-, Energie- und Klimaschutz  fand ein 
Ortstermin am 27.01.2022 an der Haltestelle statt. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Empfeh-
lung des Ausschusses zu folgen und die Schauvitrine 
wie vom Ausschuss vorgeschlagen erstellen zu lassen. 

Vorstellung der Ergebnisse Markterkundung  
Mit  der neuen bayerischen  Gigabitrichtlinie wird  die 
Breitbandförderung  auf  das  Ziel  „Glasfaser  in  jedes 
Haus“ ausgerichtet. 
Bereits  am  17.09.2020  hat  der  Gemeinderat  das  Ing.-
Büro  „Breitbandband  Bayern  GmbH“  mit  der  Durchfüh-
rung  der  Markterkundung  beauftragt.  Die  Bestandser-
fassung  und  die  Markterkundung  erbrachten  3  bis  4 
mögliche Erschließungsgebiete. 
Nach  weiteren  Recherchen  der  Verwaltung  und  der 
„Breitband  Bayern  GmbH“  haben  sich  zwei  Erschlie-
ßungsgebiete  herauskristallisiert,  die  zu  vernünftigen 
Konditionen  mit  Glasfaser  ausgebaut  werden  könnten 
und zwar mit der Förderkulisse der bayrischen Gigabit-
richtlinie.  
Es  wurde  eine  neuerliche  Markterkundung  durchge-
führt, die nun Grundlage des anstehenden Auswahlver-
fahrens ist. Die Ergebnisse der Markterkundung wurden 
vom BGM Kollmannsberger vorgestellt. 
Der  Gemeinderat  nimmt  die  Ergebnisse  der  Markter-
kundung zur Kenntnis.  

Antrag des FC Tegernheim auf Zuschuss für den 
Kauf von zwei Kleinbussen für die Fußballjugend  
Die  Fußball-Jugendleitung  des  FC  Tegernheim möchte 
zwei  Kleinbusse  anschaffen,  um  die  vielen  „Auswärts-
fahrten“ der Jungfußballer bewältigen zu können. Eltern 
und Betreuer könnten durch die Anschaffung der Busse 
entlastet werden. 
Der  Preis  der  beiden  ausgewählten  Busse  liegt  bei  ca. 
60.000,-- Euro (Nissan-Bücherl).  
Die  Fahrzeuge  könnten  von  den  anderen  Abteilungen 
des  FC  Tegernheim  nach  vorheriger  Rücksprache  für 
Fahrten  zu  sportlichen  Veranstaltungen  ebenfalls  ge-
nutzt werden. 
Für  die  Finanzierung  wäre  ein  Zuschuss  in  Höhe  von 
15.000,-- Euro  durch  die  Gemeinde  Tegernheim  erfor-
derlich (wünschenswert). 
Der  Gemeinderat  lehnt  mit 9  :  7  Stimmen den  Zu-
schuss  für  die  beiden  Kleinbusse  in  Höhe  von  15.000 
Euro ab. 

Bauantrag zur Errichtung einer Grüngutannahme-
stelle Fl.Nr. 1018, Jahnstraße  
Die  Gemeinde  plant  im  südlichen  Bereich  des  Grund-
stücks  Fl.  Nr.  1018,  Jahnstraße,  eine  Grüngutannah-
mestelle mit einer Fläche von ca. 1.000 m² zu errichten. 
Die  Pläne der  Entwurfsplanung  wurden  am 20.01.2022 
durch  den  Gemeinderat  gebilligt.  Für  das  Vorhaben  ist 
eine Baugenehmigung erforderlich. 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig dem Bauantrag zur 
Errichtung einer Grüngutannahmestelle Fl. Nr. 1018, 
Jahnstraße, das gemeindliche Einvernehmen.  

3. Gemeinderatssitzung
am 17. März 2022 

Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
• Der Gemeinderat genehmigt den Grunderwerb
von verschiedenen Eigentümern für die Sanie-
rung der Hochstraße. 

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für
die Machbarkeitsstudie für den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses an das Büro rauteblau 
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Architektur & Stadtplanung aus Regensburg, zu 
vergeben. 

• Der Gemeinderat genehmigt einen Notarvertrag
zum Ankaufsrecht einer Teilfläche in der
Hauptstraße.

Ehrungen verdienter Gemeinderäte 
Für  25  Jahre  Gemeinderatstätigkeit  wurden  die  Ge-
meinderatsmitglieder  Beier  Jürgen,  Federl  Alfred,  Maz-
zotta Roberto und Peter Reinhard geehrt. Diese Ehrun-
gen  sollten  bereits  im  Jahr  2021  durchgeführt  werden. 
Für 30 Jahre im Gemeinderat wurde Herbert Wesselsky 
geehrt. 
1. Bürgermeister  Max  Kollmannsberger  sprach  den
Geehrten  seinen  Dank  für  den  unermüdlichen Einsatz 
für die Gemeinde und die Allgemeinheit aus. 

Verabschiedung des Haushalts 2022 
Der Haushaltsplan wurde im Vorfeld in der Personal- 
und Finanzausschusssitzung am 24. Februar 2022 mit 
den anwesenden Ausschussmitgliedern erörtert. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Entwurf 
der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 als 
Satzung.  
Der Gemeinderat beschließt mit 20 : 0 Stimmen, den 
vorliegenden Finanzplan und das ihm zugrundeliegende 
Investitionsprogramm für die Jahre 2021 bis 2025. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den als Ent-
wurf zugegangenen Stellenplan mit Stellenübersicht. 

Änderung zum Bebauungsplan Gewerbegebiet  
Tegernheim-Nord, Abwägung der Belange und  
Satzungsbeschluss  
Die formelle Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 
2  BauGB  wurde  im  Zeitraum  vom  24.01.2022  bis  ein-
schließlich 25.02.2022 durchgeführt. 
Gleichzeitig  wurden  alle  Träger  öffentlicher  Belange, 
sowie  die  Nachbargemeinden  mit  Schreiben  vom 
10.01.2022 beteiligt. 
Der  Gemeinderat  beschließt  mit 18  :  2  Stimmen die 
geäußerten  Belange,  wie  in  der  „Anlage  1  Abwägung“ 
beschrieben,  abzuwägen  und  die  „5.  Änderung  des 
Bebauungsplans  Gewerbegebiet  Tegernheim  Nord“  in 
der Fassung vom 17.03.2022 nach § 10 BauGB i. V. m. 
Art. 23 GO, als Satzung zu erlassen. 

Antrag des FC Tegernheim auf Zuschuss für den 
Kauf von zwei Kleinbussen für die Fußballjugend, 
sowie die Genehmigung eines Carports am Sport-
gelände  
Die  Fußball-Jugendleitung  des  FC  Tegernheim möchte 
2 Kleinbusse (9-Sitzer) anschaffen, um die vielen „Aus-
wärtsfahrten“ der Jungfußballer einfacher bewältigen zu 
können. Der Preis der beiden ausgewählten Busse liegt 
bei  ca.  60.000  Euro  (Nissan-Bücherl).  Zur  Unterbrin-
gung der beiden Busse möchte die Fußballjugendabtei-
lung  zwischen  dem  Kartenverkaufshäuschen  und  dem 
Sportheim  ein Carport  errichten,  welches  jedoch  keine 
weiteren Kosten für die Gemeinde bedeuten sollte. Der 
Carport ist baurechtlich genehmigungsfrei. 
Der  Gemeinderat  beschließt  mit 19  :  1  Stimmen,  dem 
FC  Tegernheim  einen  Zuschuss  für  die  beiden  Klein-
busse  in  Höhe  von  15.000  €  zu  gewähren  und  geneh-
migt dem FC Tegernheim die Erstellung eines Carports 
am festgelegten Standort mit der beantragten Größe.  

Erlass einer neuen Verordnung über das Halten von 
Hunden in der Gemeinde Tegernheim 
Die  Verordnung  über  das  Halten  von  Hunden  in  Te-
gernheim  (Anleingebot)  ist  zu  „verlängern“  bzw.  eine 
Entscheidung  zu  treffen,  ob  weiterhin  eine  Verordnung 
erlassen  wird.  Die  letzte  gültige  Verordnung  (Anleinge-
bot) wurde nun überarbeitet, d.h. einige neue Anregun-
gen wurden aufgenommen.  
Der  Gemeinderat  beschließt einstimmig,  eine  neue 
Verordnung  über  das  Halten  von  Hunden  in  der  Ge-
meinde zu erlassen. 
Der  Gemeinderat  beschließt  mit 18  :  2  Stimmen,  eine 
Anleinpflicht zu erlassen, die von der Verwaltung neu zu 
erarbeiten ist und folgende Details sind einzufügen: 
Alle  Hunde  unterliegen  der  Anleinpflicht  innerhalb  der 
geschlossenen Ortschaft und südlich des Dammes. 

„Öffentliche Einrichtungs- und Verkehrsanlagen-
satzung“ für Tegernheim  
Aufgrund  der  Problematik  an  der  Jugendfreizeitanlage 
haben  wir  beim  ZV  KVS  Oberpfalz  (Zweckverband 
Kommunale  Verkehrssicherheit  Oberpfalz)  angefragt, 
ob  der  Verband  Kontrollen  im  Auftrag  der  Gemeinde 
durchführen könnte. 
Der  KOD  (Kommunaler  Ordnungsdienst  des  ZV  KVS) 
begegnet  diesem  Grundproblem  in  fast  allen  Kommu-
nen, die sie bedienen und dagegen mit Erfolg vorgehen. 
Nach  Aussage  von  ZV  KVS  besteht  immer  wieder  die 
Problematik  an  Spielplätzen  und  Jugendtreffs,  dass 
Jugendliche oder junge Erwachsene dort Feuer anzün-
den, den Platz  vermüllen oder dem übermäßigen  Alko-
holkonsum frönen.  
Damit  KOD  aktiv  werden  zu  kann,  sind  lokale  Bestim-
mungen  für  die  Problembereiche  erforderlich.  Leider 
sind  in  manchen  Gemeinden  nur  unzureichende  lokale 
Gesetze  geschaffen  worden,  um  Verstöße  auch  tat-
sächlich gerichtsfest ahnden zu können. 
Nun benötigen  wir  erstmals  eine  „Öffentliche  Einrich-
tungs- und  Verkehrsanlagensatzung“  und  bitten  die 
Gemeinderatsmitglieder  noch  ev.  offene  Punkte  anzu-
sprechen. 
Der  Gemeinderat  beschließt einstimmig,  den  Entwurf 
der „Satzung über die Benutzung der öffentlichen Grün-
anlagen,  Kinderspielanlagen,  Sportanlagen,  Schulge-
lände,  Freizeit- und  Naherholungsgebiete,  Verkehrsan-
lagen und öffentlichen Straßen und Plätze der Gemein-
de  Tegernheim“,  durch  die  Verwaltung  entsprechend 
den  Vorschlägen  des  Gemeinderates,  aufzubereiten 
und  in einer der  nächsten  GR-Sitzungen  zur Genehmi-
gung vorzulegen. 

Aufgabenübertragung von allgemeinen Ordnungs-
widrigkeiten an den Zweckverband Kommunale 
Verkehrssicherheit-Kommunaler Ordnungsdienst 
Wir  sollten  bis  01.04.2022  den  nötigen  Beschluss  und 
die  entsprechenden  Unterlagen  für  einen  Verbandsbe-
schluss  (ZV  KVS-KOD)  fertig  haben,  um  ab  Juli  2022 
den Ordnungsdienst einsetzen zu können.  
Die  Beauftragung  ist jedoch äußerst detailliert und  um-
fangreich,  was  wir  auf  die  Schnelle  nicht  durchführen 
wollen. 
Anhand der  zu beschließenden  Satzung  werden  wir im 
Laufe  des  Jahres  mit  ZV  KVS-KOD  eine  Vereinbarung 
schließen, oder ev. eine andere Lösung finden. 
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Der  Gemeinderat  beschließt einstimmig,  die  Aufga-
benübertragung  von allgemeinen Ordnungswidrigkeiten 
an  den  Zweckverband  Kommunale  Verkehrssicherheit-
Kommunaler  Ordnungsdienst  durch  die  Verwaltung 
vorbereiten  zu  lassen,  bzw.  für  die  Kontrollen  an  der 
Jugendfreizeitanlage, eine andere Lösung zu finden.  

Ergänzungen am Geo-Pfad  
Am  10.02.2022  haben  sich  die  Geopfad-Führer  zu  ei-
nem  „Gedankenaustausch“  getroffen.  Bei  der  Diskussi-
on  zur  Steigerung  der  Attraktivität  der  Führungen  und 
des Geopfades  wurde festgestellt, dass auf den Tafeln 
des  Geopfades  das  wichtige  Thema  „Variszische  Ge-
birgsfaltung“  fehlt.  Die  Wertigkeit  dieses  Themas  ist 
sehr  groß,  da  im  Prozess  der  Gebirgsbildung  der  Te-
gernheimer Mittelberg beteiligt war.  
Es  sind  zusätzlich  2  „Tafeln“  zur  Erläuterung  der  Ge-
birgserhebung  und  der  Meeresüberflutungen notwen-
dig.  Diese  2  Tafeln  würden  etwa  4.000  €  bis  5.000  € 
kosten (Schätzpreis). 
Der  Gemeinderat  genehmigt  mit 20  :  0  Stimmen die 
Erweiterung  des  Geopfades,  wie  von  der  Verwaltung 
vorgeschlagen. 

Kaltasphaltschicht für einen Teilbereich der Wein-
bergstraße  
Die  Verwaltung  plant  den  Teilbereich  der  Weinberg-
straße  zwischen  der  Einmündung  Jurastraße  und  der 
Einmündung  Am  Mittelberg  mittels  Kaltasphalt,  zu  sa-
nieren.  Die  Arbeiten  sollen  noch  dieses  Jahr  durchge-
führt werden. 
Die  Kosten  belaufen  sich  auf  voraussichtlich  20.000  € 
brutto. 
Der  Gemeinderat  beschließt einstimmig,  den  Teilbe-
reich der Weinbergstraße zwischen Jurastraße und Am 
Mittelberg  mit  der  Kaltasphaltmethode  dieses  Jahr  zu 
sanieren und beauftragt die Verwaltung, die Ausschrei-
bung durchzuführen. 

4. Gemeinderatssitzung
am 28. April 2022 

Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
• Der Gemeinderat beschließt, beim Kauf von
Straßengrund für die Hochstraße, eine Pau-
schalentschädigung an den Grundbesitzer für 
eine Einfriedung, zu bezahlen. 

• Der Gemeinderat beschließt die Bevollmächti-
gung von Bürgermeister Kollmannsberger,  
für die Vergabe der Heizungsbauarbeiten, für 
den geförderten Wohnungsbau. 

Verwaltungsmodell für den geförderten Wohnungs-
bau Tegernheim
Da der Baufortschritt unseres geförderten Wohnungs-
baus an der Marie-Juchacz-Straße schon deutlich 
sichtbar ist, hat sich die Gemeindeverwaltung mit dem 
Thema Objektverwaltung auseinandergesetzt. Der neue 
Aufgabenbereich ist sehr umfangreich und zeitintensiv 
und für eine Verwaltung und einen Bauhof unserer 
Größenordnung kaum zu bewältigen. 
Die Aufgaben des Betreibens einer Wohnanlage um-
fasst unter anderem folgende Punkte: 

• Die Mietersuche
• Abschließen des Mietvertrages
• Kaution entgegennehmen und ggf. auszuzahlen
• Das Mietobjekt an den Mieter zu übergeben
• Buchführung aller Ein- und Ausgaben
• Schließen von Verträgen, wie Versicherungen,
Wartungsverträge usw.

• Betriebs- und Heizkostenvorauszahlungen fest-
setzen bzw. anpassen

• Die Notwendigkeit von Mieterhöhungen recht-
zeitig feststellen

• Hausordnung erstellen und die Umsetzung kon-
trollieren

• Instandsetzungsmaßnahmen durchführen las-
sen und kontrollieren

• Hausmeistertätigkeit überwachen
Die Gemeindeverwaltung würde gerne viele dieser Auf-
gaben  an  eine  erfahrene  Immobilienverwaltung verge-
ben.  
Über die Möglichkeiten der Umsetzung informierte Herr 
Meiler  vom  Katholischen  Wohnungsbau- und  Sied-
lungswerk der Diözese Regensburg den Gemeinderat.  

Leader - Förderantrag „barrierearmer Wanderweg“  
Der Gemeinderat stimmte am 29.04.2021 der Ausarbei-
tung,  sowie  Ausweisung  eines  barrierearmen  Wander-
weges zu. Der Ausschuss für Jugend, Familie, Senioren 
und  Vereinsangelegenheiten  sollte  die  „Feinplanung“ 
übernehmen.  
Der Ausschuss für Jugend, Familie, Senioren und  Ver-
einsangelegenheiten  hat  Vorschläge  erarbeitet.  Drei 
Themen  wurden  festgelegt  und  drei  „Arbeitsgruppen“ 
haben bereits an der Umsetzung gearbeitet. 
Die 3 Themenkreise sind: 
• Dorfentwicklung
• Landwirtschaft
• Umwelt - Lebensraum Hecke

Die  Maßnahme  ist  durch  Leader  förderfähig,  so  die 
Aussage  des  Landratsamtes.  Das  Büro  „mks  Architek-
ten-Ingenieure  GmbH“,  wurde  beauftragt  einen  Förder-
antrag  mit  den  notwendigen  Planungsunterlagen  zu 
erstellen.  
Frau Silvia Frank - „mks Architekten-Ingenieure GmbH“, 
stellte die Unterlagen zur Einreichung des Förderantra-
ges vor. 
Der  Gemeinderat  beauftragt  mit 13  :  2  Stimmen die 
Verwaltung,  für  den  barrierearmen  Wanderweg,  ent-
sprechend  der  vorgestellten  Planung,  einen  Förderan-
trag (Leader) zu stellen. 

Nutzung Bürgerbus  
Seit  dem  02.12.2021  ist  der  Bürgerbus-Tegernheim  im 
Einsatz.  Jeden  Donnerstagnachmittag  und  Samstag-
vormittag wird die ausgewiesene Fahrstrecke „bedient“. 
Der  Service  durch  den  professionellen  Fahrdienst  ist 
sehr gut.  
Von Dezember 2021 bis Ende März 2022, wurde an 32 
Tagen dieser Service „Bürgerbus“ angeboten. 
Insgesamt  wurden  169  „Einzelfahrten“  in  Anspruch  ge-
nommen. 
Die  Tendenz  von  März  2022  zeigt,  dass  sich  die  Nut-
zung donnerstags auf 6 Einzelfahrten und samstags auf 
2 Einzelfahrten einpendelt.  
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Es  ist  eine  Entscheidung  über  die  weitere  Verfahrens-
weise zu treffen. 
Der  Gemeinderat  beschließt  mit 14  :  1  Stimmen,  die 
Bürgerbuslinie  bis  Ende  Mai  2022  wie  bisher  weiter  zu 
führen.  Es  sind  anschließend  kostengünstigere  Lö-
sungsansätze von der Verwaltung zu erarbeiten. 

Kontrollen am Jugendfreizeitgelände  
und Fahrradstation  
Die  Lärmentwicklung  an  der  Jugendfreizeitanlage  und 
an  der  Fahrradstation,  wird  immer  mehr  zur  Belastung 
der  Nachbarn  und  der  näheren  Umgebung.  Es  wird 
immer  wieder  der  Bürgermeister  um  Hilfe  bzw.  Abhilfe 
gebeten.  Der  Umgang  mit  öffentlichen  Eigentum  lässt 
gerade an diesen beiden Orten zu wünschen übrig, d.h. 
Müllansammlungen  und  Sachbeschädigungen  sind 
besonders am Wochenende an der Tagesordnung. Die 
Einhaltung der Nachtruhe  ist an wärmeren Tagen nicht 
gegeben.  In  letzter  Zeit  wurde  auch  immer  wieder  die 
Polizei  informiert.  Bürgermeister  Kollmannsberger  hat 
ab  dem  Wochenende  22.04.  bzw.  23.04.2022  eine  Si-
cherheitsfirma  beauftragt,  an  den  oben  genannten 
Standorten zu  kontrollieren,  um  einen  Überblick  über 
die Vorgänge zu erhalten. 
Der  Gemeinderat  beschließt einstimmig,  an  der  Ju-
gendfreizeitanlage  und  bei  der  Fahrradstation  am 
Damm,  in  den  Monaten  Mai  bis  August  2022,  von  ei-
nem  Sicherheitsdienst  Kontrollen  durchführen  zu  las-
sen. 

Umgestaltung Hauptstraße- Vertrag  
mit Staatlichem Bauamt  
Da  die  Staatsstraße  in  der  Zuständigkeit  des  Staatli-
chen Bauamtes liegt, die Geh- und Radwege jedoch in 
die Zuständigkeit der Gemeinde fallen, ist aufgrund der 
Umgestaltung  der  Hauptstraße  ein  Vertrag  mit  dem 
Staatlichen Bauamt abzuschließen. 
Der Gemeinderat  genehmigt einstimmig die Vereinba-
rung zwischen dem Freistaat Bayern und der Gemeinde 
Tegernheim  über  die  Verbreiterung  der  vorhandenen 
beidseitigen  Geh- und  Radwege  und  den  Neubau der 
Lichtsignalanlage vom 13.04.2022. 

1. Sitzung des Bauausschusses
am 3. März 2022 

Antrag auf Bauvorbescheid zum Neubau eines Ein-
familienhauses mit Garage, Fl.Nr. 3594, Schlucht-
weg 20 
Die Antragstellerin plant im südwestlichen Bereich des 
bereits bebauten Grundstücks ein Einfamilienhaus zu 
errichten. Der bebaubare Bereich des Gesamtgrund-
stücks ist ca. 1000 m² groß und liegt im Außenbereich.  
Das Grundstück liegt im Landschaftsschutzgebiet. Da 
der geplante Baubereich aber im südlichen Bereich 
liegt, die Bebauung also nicht weiter in das Land-
schaftsschutzgebiet hereinrückt als bisher und die Flä-
che bisher als Privatgarten genutzt und daher natur-
schutzrechtlich wenig schützenswert ist, ist der Belang 
Naturschutz nicht beeinträchtigt. 
Der Bauausschuss erteilt einstimmig dem Antrag auf 
Bauvorbescheid zum Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Garage, Fl.Nr. 3594, Schluchtweg 20, das gemeind-
liche Einvernehmen.  

Bauantrag zum Neubau von zwei Doppelhäusern, 
Fl.Nr. 3577, Schluchtweg 2 
Die Antragstellerin plant, das bestehende Gebäude auf 
dem  Grundstück  abzureißen  und  stattdessen  zwei 
Doppelhäuser  mit  einer  gemeinsamen  Tiefgarage  zu 
errichten.  
Die  Doppelhaushälften  haben  jeweils  eine  Grundfläche 
von ca. 100 m², verfügen über eine Wandhöhe von 4,5 
m,  eine  Firsthöhe  von  8,6  m  und  zwei  Vollgeschosse 
(Bauweise E+I). Das Gebäude erhält jeweils ein Sattel-
dach mit einer Neigung von 30 Grad und vier Dachgau-
ben.  Es  kommen  auf  dem  Grundstück  insgesamt  vier 
Wohneinheiten  unter.  Die  acht  notwendigen  Stellplätze 
werden in der Tiefgarage untergebracht. Zusätzlich sind 
zwei  Besucherstellplätze  am  Bergweg  geplant,  hier  ist 
auch der fußläufige Zugang zugeordnet.  
Der  Bauausschuss  erteilte  dem  Antrag  auf  Bauvorbe-
scheid am  11.11.2021  das  gemeindliche  Einverneh-
men.  Der  Vorbescheid  wurde  am  07.12.2021  geneh-
migt. Es wurden keine gewichtigen Änderungen gegen-
über der Planung des Vorbescheids durchgeführt. 
Einstimmig erteilt  der  Bauausschuss  dem  Bauantrag 
zum  Neubau  von  zwei  Doppelhäusern,  Fl.Nr.  3577, 
Schluchtweg  2,  das  gemeindliche  Einvernehmen.  Der 
Abweichung  von  der  Stellplatzsatzung  bezüglich  dem 
erforderlichen  Abstand  von  Längsparkern  zur  öffentli-
chen Verkehrsfläche wird zugestimmt. 

Bauantrag zum Anbau an ein bestehendes 
Wohnhaus, Fl.Nr. 842, Hochstraße 32 
Die Antragsteller planen im nördlichen Teil des Grund-
stücks, ein zusätzliches Wohnhaus zu errichten. Dieses 
sollte ursprünglich durch den Technikraum mit dem 
Bestandsgebäude verbunden werden.  
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich der Abstands-
flächensatzung.  
Zwischen den Gebäuden besteht nur ein Abstand von 5 
m. in  dem,  in  einem  Teilbereich,  ein  Anbau  liegt.  Am
11.11.2021 hatte der Bauausschuss sein Einvernehmen 
erteilt,  soweit  keine  Abweichung  von  der  Abstandsflä-
chensatzung  erforderlich  ist.  Das  Landratsamt  wurde 
gebeten den Sachverhalt zu prüfen. 
Nach  Rücksprache  mit  dem  Landratsamt  stellt  sich  die 
Lage folgendermaßen dar: 
Bei  der  ursprünglichen  Planung  mit  lediglich  einem 
Technikraum  zwischen  den  Gebäuden  handelt  es  sich 
nicht  um einen  Anbau, damit müssten die Abstandsflä-
chen  zwischen  den  Hauptgebäuden  eingehalten  sein. 
Da  dies  nicht  möglich  ist,  wäre  eine  Abweichung  von 
den  erforderlichen  Abstandsflächen  im  Einvernehmen 
der Gemeinde erforderlich. 
Ist  der  Anbau  jedoch  zweigeschossig  und  in  den 
Stockwerken  mit  den  Hauptgebäuden  verbunden,  so 
handelt  es  sich  um  einen  Anbau  und  zwischen  den 
einzelnen Gebäudeteilen des entstehenden Gesamtge-
bäudes sind keine Abstandsflächen erforderlich. 
Der  Bauausschuss  erteilt einstimmig sowohl  der  Vari-
ante  mit  einem  eingeschossigen  Anbau  und  der  dafür 
erforderlichen  Abweichung  von  der  erforderlichen  Ab-
standsfläche,  sowie  der  Variante  mit  einem  zweige-
schossigen  Anbau  des  Bauantrags  zum  Anbau  an  ein 
bestehendes  Wohnhaus,  Fl.Nr.  842,  Hochstraße 32, 
das gemeindliche Einvernehmen.  
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Tektur zum Antrag auf Bauvorbescheid zum Neu-
bau von drei Kettenhäusern, Fl.Nr. 774/4, Hochstra-
ße 44 
Die  Antragstellerin  plant,  das  bestehende  Gebäude 
abzureißen und auf dem Grundstück drei Kettenhäuser 
zu errichten. 
Dem Antrag wurde im Juli 2021, aufgrund der Erschlie-
ßungs- und  Stellplatzsituation,  das  gemeindliche  Ein-
vernehmen verweigert.  
Die  Antragstellerin  hat  deshalb  umgeplant.  So  wurden 
die  Gebäude  und  die  Garagen  jeweils  um  10  cm 
schmäler,  sodass  nun  an  der  Südseite  eine  Fahrbahn 
mit 4,8 m und ein Gesamtabstand zum Gebäude von 5 
m entsteht (vorher 4,2 m und 4,5 m). 
Des  Weiteren  wurden  die  Garagen  jeweils  um  0,6  m 
nach Westen  eingerückt,  um  die  Einfahrbarkeit  zu  ver-
bessern. 
Der  Bauausschuss  verweigert  mit 7  :  3  Stimmen der 
Tektur  zum  Antrag  auf  Bauvorbescheid  zum  Neubau 
von  drei  Kettenhäusern,  Fl.Nr.  774/4,  Hochstraße  44, 
das gemeindliche Einvernehmen.  

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhau-
ses mit einer Einzelgarage und einem Stellplatz, 
Fl.Nr. 116/2, Ringstraße 50 
Der  Antragsteller  ließ das  bisherige  Grundstück  teilen 
und  plant  nach  Abriss  des  großen  und  eines  kleineren 
Schuppens  im  nördlichen  Teilgrundstück  ein  Einfamili-
enhaus zu errichten.  
Zwischen Bestandsgebäude und Neubau bestehen 6 m 
Abstand und damit die notwendige Mindestabstandsflä-
che für beide Gebäude. 
Beim Neubau beträgt die notwendige Abstandsfläche 3 
m. Da das Bestandsgebäude über eine Wandhöhe von
9  m  verfügt,  wäre  hier  eine  Abstandsfläche  von  3,6  m 
erforderlich.  Der  Antragsteller  beantragt  eine  Abwei-
chung von den Abstandsflächen von 0,6 m, da er sonst 
zusätzliche  Gebäudeteile  eines  Nebengebäudes  abrei-
sen muss. 
Der  Bauausschuss  (8  :  2  Stimmen)  stellt  eine  Zustim-
mung zur Abweichung von der erforderlichen Abstands-
fläche in Aussicht. 

Bebauungsplan "Nördlich der Hauptstraße  
zwischen Bayerwald- und Weinbergstraße" 
Abwägung der in der frühzeitigen Beteiligung  
geäußerten Belange 
Der Bauausschuss billigte in seiner Sitzung am 
15.07.2021 die Entwürfe und beauftragt die Gemeinde, 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger 
öffentlicher Belange durchzuführen. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgte in Form einer 
Auslegung vom  25.10.2021  bis  einschließlich 
26.11.2021. Die Beteiligung der Träger öffentlicher Be-
lange erfolgte mit Schreiben vom 13.10.2021 mit Frist 
bis zum 26.11.2022. 
Sowohl von Trägern öffentlicher Belange, als auch von 
Bürgern sind Stellungnahmen eingegangen. Diese wur-
den durch das Planungsbüro und der Verwaltung ge-
prüft. 
Die einzelnen Belange sind abzuwägen. 
Der Bauausschuss beschließt einstimmig die vorge-
brachten Belange, wie von der Verwaltung vorgeschla-
gen, abzuwägen. Die Änderungen sollen eingearbeitet 

und mit diesen Entwürfen dann die formelle Beteiligung 
durchgeführt werden. 

2. Sitzung des Bauausschusses
am 7. April 2022 

Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse  
Der Bauausschuss hat den Beschluss gefasst, die Me-
tallbauarbeiten  für  den  geförderten  Wohnungsbau  an 
die Fa. Rothmeier aus Oppersdorf zu vergeben. 

Bebauungsplan  Obere  Felder  II  - Aufstellungs- und 
Billigungsbeschluss  sowie  Beschluss  zur  Durch-
führung der frühzeitigen Beteiligung  
Im  April  2021  wurde  ein  erstes  Grundkonzept  für  den 
Bebauungsplan  „Obere  Felder  II“  im  Bauausschuss 
vorgestellt. 
Es wurden nun die geforderten Änderungen eingearbei-
tet  und  die  entsprechenden  Entwürfe  erarbeitet.  Daher 
soll  der  formelle  Aufstellungsbeschluss,  die  Billigung 
der  Entwürfe  und  der  Beschluss  zur  Durchführung  der 
frühzeitigen Beteiligung gefasst werden. 
Der  Bauausschuss  beschließt einstimmig,  dass  auch 
die Flachdächer bei Nebengebäuden nur mit extensiver 
Begrünung zugelassen werden sollen. 
Der Bauausschuss beschließt mit 7 : 2 Stimmen, dass 
im  Quartier  B  die  Anzahl  der  Wohneinheiten  im  Falle 
einer  Abweichung  (durch  Unterbringung  in  der  Tiefga-
rage) auf max. 8 WE beschränkt werden soll. 
Einstimmig beschließt  der  Bauausschuss  nach  §  2 
Abs.  1  BauGB,  die  Aufstellung  eines  qualifizierten  Be-
bauungsplans nach § 30 Abs. 1 BauGB, für den Bereich 
zwischen  Mittelweg,  Hochstraße,  dem  Geltungsbereich 
des  Bebauungsplans  „An  der  Hochstraße“,  dem  Gel-
tungsbereich  des  Bebauungsplans  „Obere  Felder“  und 
der Straße „Obere Felder“. Der Bebauungsplan mit dem 
Namen „Obere Felder II“ soll im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13 a BauGB aufgestellt werden. 
Zudem  billigt  er  die  erarbeiteten  Entwürfe,  mit  oben 
genannten  Änderungswünschen,  und  beauftragt  die 
Verwaltung  mit  diesen  die  frühzeitige  Beteiligung  der 
Öffentlichkeit,  Behörden  und  Träger  öffentlicher  Belan-
ge durchzuführen. 

Bauantrag zum Neubau eines Schuppens  
Fl.Nr. 3565 , Am Mittelberg  
Der  Antragsteller  hatte  letztes  Jahr  einen  bestehenden 
Schuppen auf dem Grundstück abgerissen und an glei-
cher Stelle einen neuen erbaut.  
Da für ein solches Vorhaben ein Bauantrag erforderlich 
ist,  wurde  dieser  nun  nachgereicht.  Auf  dem  Grund-
stück  stand  bereits seit  Jahren  an  gleicher  Stelle  ein 
Schuppen.  Ob  dieser  jemals  baurechtlich  zulässig  war 
ist  unklar.  Eine  Baugenehmigung  liegt  der  Gemeinde 
nicht vor.  
Der  neue  Schuppen  verfügt  über  die  gleiche  Grundflä-
che wie der zuletzt bestehende Schuppen. Er ist jedoch 
u.a. durch das Satteldach um einiges höher. 
Der  Bauausschuss  verweigert  mit 9  :  1  Stimmen dem 
Bauantrag  zum  Neubau  eines  Schuppens  auf  Fl.Nr. 
3565 Am Mittelberg, das gemeindliche Einvernehmen. 
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Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung für 
den Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, 
Fl.Nr. 396, Am Mittelberg 13 
Der  Antragsteller  hat  fristgerecht  den  Antrag  zur  Ver-
längerung  seiner  Baugenehmigung  für  ein  Einfamilien-
haus  mit  Garage  eingereicht.  Die  Baugenehmigung 
wurde  ursprünglich  2006  erteilt  und  bereits  sechs  Mal 
verlängert. 
Der  Bauausschuss  (7  :  3  Stimmen)  erteilt  dem  Antrag 
auf Verlängerung der Baugenehmigung für den Neubau 
eines  Einfamilienhauses  mit  Garage,  Fl.Nr.  396  Am 
Mittelberg  13,  das  gemeindliche  Einvernehmen.  Den 
erforderlichen Befreiungen wird zugestimmt. 

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhau-
ses mit einer Einzelgarage und einem Stellplatz, 
Fl.Nr. 116/2, Ringstraße 50 
Das Gebäude hat eine Grundfläche von 113 m², verfügt 
über  eine  Wandhöhe  von  6,23  m,  eine  Firsthöhe  von 
ca. 7,8 m und zwei Vollgeschosse (Bauweise E+I). Das 
Gebäude  erhält  ein  Walmdach  mit  18  Grad  Dachnei-
gung.  Ein  Stellplatz  wird  in einer  Einzelgarage, der an-
dere  Stellplatz  westlich  vom geplanten Gebäude  unter-
gebracht.  
Das  Grundstück  liegt  im  Bereich  der  Abstandsflächen-
satzung  der  Gemeinde  Tegernheim.  Der  notwendige 
Abstand zum Bestandsgebäude kann nicht eingehalten 
werden. 
Zwischen Bestandsgebäude und Neubau bestehen 6 m 
Abstand und damit die notwendige Mindestabstandsflä-
che  für  beide  Gebäude.  Beim  Neubau  beträgt  die  not-
wendige Abstandsfläche 3 m. Da das Bestandsgebäude 
über  eine  Wandhöhe  von  9  m  verfügt,  wäre  hier  eine 
Abstandsfläche von 3,6 m erforderlich. Der Antragsteller 
beantragt  eine  Abweichung  von  den  Abstandsflächen 
von  0,6  m.  Zu  dieser  Abweichung  hatte  der  Bauaus-
schuss  in  der  Sitzung  vom  03.03.2022  eine  Zustim-
mung in Aussicht gestellt. 
Der Bauausschuss (9 : 1 Stimmen) erteilt dem Bauan-
trag  zum  Neubau  eines  Einfamilienwohnhauses  mit 
einer  Einzelgarage  und  einem  Stellplatz,  Fl.Nr.  116/2 
Ringstraße  50,  das  gemeindliche  Einvernehmen.  Der 
erforderlichen Abweichung an der nördlichen Abstands-
fläche um 0,6 m wird zugestimmt.  

3. Sitzung des Bauausschusses
am 12. Mai 2022 

Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse  
In  der  letzten  nicht  öffentlichen  Sitzung  des Bauaus-
schusses wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
• Für das Baugebiet „Obere Felder II“ wurde ein
Erschließungsvertrag gebilligt.

• Für die 5. Änderung des Bebauungsplans Ge-
werbegebiet Tegernheim Nord wurde ein städ-
tebaulicher Vertrag gebilligt.

• Die Straßenreparaturarbeiten mittels KSK Ver-
fahren für einen Teilabschnitt der Weinberg-
straße wurde an die Fa. SUT aus Arnschwang
vergeben.

Antrag auf Bauvorbescheid zur Neuerrichtung eines 
Doppelhauses, Fl. Nr. 278, Tegernheimer Kellerstra-
ße 20 
Aufgrund  der  Rückmeldung  des  Bauamtes,  hat  das 
Architekturbüro  die  Planung  überarbeitet.  Es  soll  nun 
ein  Doppelhaus  (anstatt  eines  Mehrfamilienhauses)  im 
südlichen Bereich des Grundstücks erstellt werden. 
Das Vorhaben fügt sich bezüglich der Art und dem Maß 
der Nutzung, der Bauweise und der überbauten Grund-
stücksfläche  in  die  Eigenart  der  näheren  Umgebung 
ein. 
Der  Bauausschuss  erteilt einstimmig dem  Antrag  auf 
Bauvorbescheid  zur  Neuerrichtung  eines  Doppelhau-
ses,  Fl.Nr.  278,  Tegernheimer  Kellerstraße  20,  das 
gemeindliche Einvernehmen.  

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Doppelgarage und Stellplatz, Fl.Nr. 3582/2, 
Bergweg 15 
Die Antragsteller planen das Bestandsgebäude auf dem 
Grundstück  abzureißen  und  ein  Einfamilienhaus  mit 
einer Doppelgarage zu errichten. 
Der Bauausschuss  verweigert  (9  :  2  Stimmen)  dem 
Bauantrag  zum  Neubau  eines  Einfamilienwohnhauses 
mit  Doppelgarage  und  Stellplatz,  Fl.Nr.  3582/2,  Berg-
weg 15, das gemeindliche Einvernehmen.  

Bauantrag zum Bau eines Einfamilienhauses mit 
zwei Garagen und einem Nebengebäude, Fl.Nr. 
163/2, Falkenweg 7 
Der Antragsteller plant das bestehende Gebäude abzu-
reißen und auf dem Grundstück ein Einfamilienhaus mit 
einem Nebengebäude und zwei Garagen zu errichten.  
Das  Hauptgebäude  hat  eine  Grundfläche  von  ca.  150 
m², verfügt über eine Wandhöhe von 7,27 m, eine First-
höhe  von  11,2  m  und  drei  Vollgeschosse  (Bauweise 
E+I+D).  
Das Grundstück ist ca. 1250 m² groß und liegt in einem 
Bereich ohne Bebauungsplan.  
Der Bauausschuss erteilt mit 9 : 2 Stimmen dem Bau-
antrag  für  ein  Einfamilienhaus  mit  zwei  Garagen  und 
einem  Nebengebäude,  Fl.Nr.  163/2,  Falkenweg  7,  das 
gemeindliche Einvernehmen. Der Errichtung der Mauer- 
und  Toranlage,  sowie  der  Mülltonnenbehälter  direkt  an 
der Südgrenze wird an dieser Stelle und in dieser Höhe 
nicht zugestimmt. 

Bauantrag zur Erweiterung des bestehenden Bal-
kons, Fl.Nr. 2915/1, Hauptstraße 39 
Die Antragsteller planen den südlichen Balkon auf einer 
Teillänge von 4 m um 2 m zu verbreitern.  
Einstimmig erteilt  der  Bauausschuss  dem  Bauantrag 
zur  Erweiterung  des  bestehenden  Balkons,  Fl.Nr. 
2915/1,  Hauptstraße  39,  das  gemeindliche  Einverneh-
men.  

Bauantrag zum Bau einer Dachgaube mit Balkon im 
Süden, Fl.Nr. 3490/1, Am Hang 7 
Die  Antragsteller  planen  an  der  Gebäudesüdseite  eine 
Dachgaube  mit  einem  Balkon  zu  erstellen.  Es  handelt 
sich  um  eine  Flachdachgaube  mit  einer  Ansichtsfläche 
von  16,2  m²  (6  m  breit  x  2,7  m  hoch)  in  der  Mitte  der 
Dachfläche. 
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Der  Bauausschuss  erteilt einstimmig dem  Bauantrag 
zum Bau einer Dachgaube mit Balkon im Süden, Fl.Nr. 
3490/1, Am Hang 7, das gemeindliche Einvernehmen.  

Bauantrag zum Neubau einer Terrassenüberdach-
ung, Fl.Nr. 2413, Lechstraße 5 
Der  Antragsteller  plant  an  der  Südwestseite  des  Ge-
bäudes eine Terrassenüberdachung zu errichten.  
Der  Bauausschuss  erteilt einstimmig dem  Bauantrag 
zum Neubau einer Terrassenüberdachung, Fl.Nr. 2413, 
Lechstraße  5,  das  gemeindliche  Einvernehmen.  Der 
erforderlichen Befreiungen wird zugestimmt.  

10. Änderung Zentralsportanlage -
Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Be-
lange 
Mit  den  Entwürfen  für  die  10.  Änderung  des  Bebau-
ungsplans,  wurde  die  Beteiligung der  Öffentlichkeit  im 
Zeitraum vom 24.01.2022 bis einschließlich 25.02.2022 
durchgeführt.  Gleichzeitig  wurden  die  Träger  öffentli-
cher  Belange  mit  Schreiben  vom  13.01.2022  bis  ein-
schließlich 25.02.2022 beteiligt. 
Sowohl  von  Behörden  und  sonstigen  Trägern  öffentli-
cher  Belange  sowie  von  Bürgern  bzw.  deren  Anwälten 
sind Stellungnahmen eingegangen. Diese wurden durch 
die Verwaltung geprüft. 
Der  Bauausschuss  beschließt mit 11  :  0  Stimmen,  die 
im Zuge der Beteiligung nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 
BauGB geäußerten Belange, wie in der von der Verwal-
tung  erarbeitete  Anlage  „Abwägung“  beschrieben,  ab-
zuwägen.  Die  Unterlagen  sollen  entsprechend  überar-
beitet und mit diesen eine erneute Beteiligung durchge-
führt werden. 

Obere Felder II- Veränderungssperre 
In der Sitzung vom 07.04.2022 beschloss der Bauaus-
schuss den Bebauungsplan „Obere Felder II“ aufzustel-
len. 
Aufgrund von § 14 des Baugesetzbuchs (BauGB) in 
Verbindung mit Art. 23 der Gemeindeordnung und § 8 
Abs. 3 der Geschäftsordnung für den Gemeinderat Te-
gernheim, beschließt der Bauausschuss einstimmig 
die entworfene Veränderungssperre für das Gebiet des 
Bebauungsplans „Obere Felder II“, als Satzung. 

Neubau Rathaus Stellplatzsituation 
Der  Freianlagenplaner  hat  im  Zuge  der  Entwurfspla-
nung die Anordnung der Stellplätze abgeändert. Zusätz-
lich  ist  aufgrund  einer  Auflage  des  Landratsamtes  (Im-
missionsschutz)  nun  an  der  Westseite  ein  Lärmschutz 
zu erstellen. 
Damit im weiteren Verfahren keine Verzögerungen ent-
stehen,  soll  die  abgeänderte  Planung  als  Zwischen-
stand gebilligt werden. 
Der Bauausschuss billigt mit 10 : 1 Stimmen die Ände-
rung  der  Außenanlagenplanung,  insbesondere  bezüg-
lich der Anordnung der Stellplätze. 

Redaktionsschluss 
„Mitteilungsblatt 
Tegernheim“ 

• 
 

3. Ausgabe 22. August  

• 4. Ausgabe 22. November 
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Aktives Tegernheim

Neue Fahrzeuge für die Gemeinde 

Auf Grund der Ausweisung neuer Baugebiete steigen die Anforderungen an die Gemeinde beim Winterdienst. Ende 
Januar 2022 wurde für den Preis von 170.000 Euro das Fahrzeug Hako Multicar M31 mit einer Frontkehrmaschine 
und einem Räumschild angeschafft.                                                                                                   Foto: Martin Jäger 

Ende März erhielt die Freiwillige Feuerwehr ein neues Mehrzweckfahrzeug und wird bei Übungen und Alarmierun-
gen als mobile Einsatzzentrale eingesetzt. Die Kosten für das neue Fahrzeug belaufen sich auf ca. 100.000 
Euro.                                                                                                                                                   Foto: Martin Jäger 
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Ehrungen am Tag der Begegnung und im Gemeinderat 

Am  Tag  der  Begegnung  am  20.  Mai wurden 
zwei engagierte Bürger geehrt: 

Ursula Tiemeyer erhielt mit der Bürgermedaille 
die  zweithöchste  Auszeichnung,  welche  die 
Gemeinde  vergeben  kann.  Das  Engagement 
von  Tiemeyer, kann mit  dem  Satz prägnant 
umschrieben  werden: „Sie  hält  Tegernheim  fit 
und sorgt sich um alle“.  
Sie  ist  seit  1975  Mitglied  des  FC,  absolvierte 
1981  den  Übungsleiterschein  Gymnastik  und 
steht  seit  1990  der  Turn- und  Gymnastikabtei-
lung  vor.  In  diesem  Rahmen  animiert Ursula 
Tiemeyer  wöchentlich  mindestens  200  Perso-
nen  zur  sportlichen  Betätigung  und  Gesunder-
haltung.  

Peter  Hackl hatte  bereits  am  25.  März bei  ei-
nem  Festakt  in  Regensburg von Oberbürger-
meisterin  Gertrud  Maltz-Schwarzfischer das 
Ehrenzeichen  für  Verdienste  um  das  Bayeri-
sche Rote Kreuz erhalten. 

Diese Auszeichnung war der Anlass, einer Per-
son  zu  danken, die  nicht  immer  im  Licht  der 
Öffentlichkeit  steht,  sich  jedoch  durch  Hilfsbe-
reitschaft und Kameradschaft in vielfältiger Wei-
se engagiert. Seit 1976 bringt sich Hackl örtlich 
und  überörtlich  für  das  BRK  ein,  besonders  in 
der Jugendarbeit.  
Bürgermeister  Max Kollmannsberger  überreich-
te ein Geschenk an Peter Hackl. 

Fotos: Martin Jäger 

Bei der Gemeinderatssitzung am 17. März wurden fünf Gemeinderäte geehrt, die über zwei Jahrzehnte die Ent-
wicklung Tegernheims mitgestaltet haben. Dies waren für 25 Jahre Jürgen Beier (seit 2014 zweiter Bürgermeister), 
Alfred Federl, Roberto Mazzotta und Reinhard Peter. Für 30 Jahre Gemeinderat wurde Herbert Wesselsky geehrt, 
der von 1996 bis 2002 zweiter und von 2014 bis 2020 dritter Bürgermeister war.                         Foto: Sandra Scheck 
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Baugebiet Obere Felder II 

Der Bauausschuss beriet am 7. April über das 22.000 qm große Baugebiet. Dieses Gebiet wird über den Mittelweg 
und die Thomastraße erschlossen. Zur Verhinderung des Durchgangsverkehrs erhält die Erschließungsstraße, die 
als Spielstraße nur mit einem Parkstreifen ausgebaut wird, einen Wendehammer. Neben den sieben Einzel- und fünf 
Doppelhausparzellen sind in dem Baugebiet eine Reihenhauskette sowie ein größeres Mehrfamilienhaus vorgese-
hen. Außerdem befindet sich im westlichen Teil eine rund 2.500 qm große Allgemeinbedarfsfläche, etwa zur Errich-
tung eines Kindergartens sowie eines Spielplatzes.                                                                              Foto: Gemeinde 

Grünanlagen in der „nördlichen Kirchstraße“ 

Mitte April wurden die beiden kleinen Grünanlagen in der „nördlichen Kirchstraße“ fertiggestellt. Die gepflanzten Bo-
dendecker  und  Sträucher  sollen  etwas  „Grün“  in  den  Straßenzug  bringen  und  Lebensraum  für  „Kleintiere“  bieten. 
Zwei Bäume im Kurvenbereich (Kirchstraße 6) werden in Zukunft Schatten spenden und den Straßenbereich freund-
licher gestalten.                                                                                                                                       Foto: Gemeinde
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Geförderter Wohnungsbau 

Am 26. April 2021 erfolgte der Spatenstich für den Geförderten Wohnungsbau. Inzwischen ist der Baufortschritt 
schon deutlich zu erkennen, so dass die geplante Fertigstellung für Sommer/Herbst 2023 als realistisch erscheint. 

Foto: Hans-Joachim Graf 

Kinderspielplatz Weinbergstraße/Hardtgraben 

Im Februar/März  wurde  der  Kinderspielplatz  an  der  Weinbergstraße/Zur  Adlerseige  abgebaut und  eingeebnet.  An-
schließend wurde das Piratenschiff an der Weinbergstraße/Hardtgraben aufgebaut. Inzwischen wurden weitere neue 
Spielgeräte  aufgestellt.  Der  neue  Kinderspielplatz  ist an  der West- und  Nordseite  mit  einem Wall  eingefriedet.  Der 
Spielplatz kann bereits von den Kindern genutzt werden. Die offizielle Eröffnung ist für Mitte/Ende August 2022 ge-
plant.                                                                                                                                         Foto: Hans-Joachim Graf 
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Sanierungsmaßnahmen Haupt- und Hochstraße 

Hauptstraße: Ende April 2022 begannen die Vorarbeiten zur Sanierung der Hauptstraße mit Verlegung der Wasser-
leitung mit neuen Hausanschlüssen. Diese Maßnahme ist weitgehend abgeschlossen für welche die REWAG feder-
führend war. Ende Mai begann die Sanierung der Straße mit dem Ausbau eines Geh- und Radweges mit behinder-
tengerechten Bushaltestellen.  Nach  Abschluss  der  Baumaßnahme  wird  die  Hauptstraße  neu  asphaltiert. Bis  Ende 
März 2023 muss die Sanierung abgeschlossen sein.                                                              Foto: Hans-Joachim Graf 

Hochstraße: Ende April begannen die Vorarbeiten zur Sanierung der Hochstraße mit der Verlegung der Wasserlei-
tung und dem Kabelbau. Auch hier ist die REWAG für diese Maßnahme verantwortlich. Anfang Juli beginnt die Sa-
nierung mit  dem  Bau  eines  Gehweges.  Von  dem  Bauprojekt ist der  Bereich von  der Von-Heyden-Straße bis  zur 
Gluckstraße betroffen.                                                                                                              Foto: Hans-Joachim Graf 
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Kultur: Ortsgeschichte 

Der Band 18 der Heimat- und Geschichtsblätter wurde vorgestellt. Der Schwerpunkt der Aufsätze ist die frühe Neu-
zeit. Armin Gugau befasst sich mit den Auswirkungen des Dreißigjährigen Krieges in Tegernheim. Im zweiten Auf-
satz erschließt Gugau das Hofanlagsbuch von 1760. Ulrike Gutch beschreibt in ihrem Aufsatz die damalige Moral-
vorstellung  und  Sittengeschichte.  In  Gutchs  zweiten  Aufsatz  geht  es  um  den  Tod  und  der  Verlassenschaft  zweier 
Tegernheimer Pfarrer.                                                                                                                         Foto: Martin Jäger 

Brauchtum: Fußwallfahrt nach Niederachdorf

Die Fußwallfahrt nach Niederachdorf ist nicht nur eine kirchliche, sondern auch eine gemeindliche Veranstaltung. Die 
Beweggründe der Prozession sind der Erhalt der Feldfrüchte und die Abwendung schädlichen Unwetters bzw. Un-
heils. Dies ist natürlich auch im Sinne der politischen Gemeinde. In den kirchlichen (pfarrlichen) Unterlagen wird die 
Wallfahrt ab 1725 erwähnt und daher ist auf Grund der Festlegung heuer die 297. Wallfahrt durchgeführt worden. In 
den Archivalien der politischen Gemeinde wird die Wallfahrt erstmals ab 1708 mit den entstandenen Kosten bezeugt. 
Daher kann die Wallfahrt auf eine 314-jährige Tradition zurückblicken. Ob tatsächlich jedes Jahr nach Niederachdorf 
gepilgert werden konnte, kann nicht belegt werden. Man denke an verschiedene Kriegsereignisse im 18. Jahrhundert 
oder an das Pestjahr von 1713. Jedenfalls sorgte die Corona-Pandemie in den Jahren 2020 und 2021 dafür, dass die 
Wallfahrten in bisheriger Form ausfielen. Nach zweijähriger Pause konnte am 29. Mai 2022 ohne 
Einschränkungen die alte Tradition fortgesetzt werden.                                                                              
                                                                                                               Text: Hans-Joachim Graf und Foto: Martin Jäger 
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Bürgerbus 

Die  Bürgerbuslinie  startete 
am 2. Dezember 2021. Es 
wurden  jeden  Donnerstag-
nachmittag  und  Samstag-
vormittag die ausgewiese-
nen Haltestellen  angefah-
ren. Wegen  der  geringen 
Nachfrage  wurde  die  ge-
meindliche  Dienstleistung 
am  1.  Juni  2022  einge-
stellt. 

Neue  Beförderungsmög-
lichkeiten  werden  in  den 
nächsten  Wochen  be-
kanntgegeben bzw. an den 
Haltestellen  ausgehängt 
(Bild Haltestelle Dorfmitte). 

Foto: Hans-Joachim Graf 

Inzidenzwerte der Corona-Pandemie von Februar bis Mai 2022 

Von  Februar  bis  März  2022  erreichte  die  fünfte  Corona-Welle  (Omikron)  ihren  Höhepunkt.  Seither  sind die Anste-
ckungszahlen am Sinken.                                                    Quelle: Landratsamt Regensburg und Robert-Koch-Institut 
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Tegernheim im Spiegel der Statistik 

Bevölkerung 2020 2019 2018 2017 2016 
 

Einwohner 5.545 5.600 5.504 5.513 5.413 

Zugezogene 446 546 466 483 479 

Fortgezogene 498 454 466 396 410 

Neugeborene 64 45 43 75 45 

Gestorbene 62 43 55 64 70 

Altersgruppen 2020 2010 2000 1987 1970 
 

Einwohner gesamt 5.545 4.930 4.348 3.633 2.989 

unter 18 Jahre 18,2% 18,4% 19,6% 20,0% 30,2% 

18 bis unter 40 Jahre 24,5% 26,8% 33,4% 38,3% 35,5% 

40 bis unter 65 Jahre 37,8% 38,8% 34,0% 31,5% 25,2% 

65 Jahre und mehr 19,4% 16,0% 13,0% 10,2% 9,1% 

Beschäftigte 2020 2019 2018 2017 2016 
 

Beschäftigungsquote 66,3% 64,5% 63,1% 63,1% 62,1% 

Arbeitslosenquote 3,9% 2,6% 2,7% 2,5% 3,0% 

Konfession 2011 1987 1970 1961 1950 
 

Röm.-katholisch 70,6% 87,6% 89,5% 91,8% 89,6% 

ev.-lutherisch 10,1% 10,4% 9,9% 7,2% 9,9% 

Bildung 2020/21 2019/20 2018/19 2017/18 2016/17 
 

Betreute Kinder 263 240 232 220 216 

       Betreuer 41 40 38 38 36 

Grundschüler 216 236 234 235 227 

       Lehrkräfte 16 18 16 18 17 

Berufsschüler 73 63 62 53 46 

       Lehrkräfte 6 7 6 5 ? 

Gemeindesteuer- 
einnahmen in 1.000 € 

2020 2019 2018 2017 2016 
 

Grundsteuer A und B 674 661 654 631 627 

Gewerbesteuer (netto) 1.269 1.067 971 1.047 1.003 

Einkommensteuer 4.060 4.254 4.049 3.835 3.504 

Umsatzsteuer 126 115 105 71 56 

Gemeindeschulden u. 
Finanzkraft in 1.000 € 

2020 2019 2018 2017 2016 
 

Schulden 0 0 0 0 0 

Finanzkraft 3.919 3.746 3.427 3.162 2.999 
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UNSER MITTAGSTISCH DINNER & EVENTS
UNSER NEWSLETTER LOHNT SICH!UNSER NEWSLETTER LOHNT SICH!  

TERRASSE GEÖFFNET

Alle Gerichte können Sie entweder einzeln genie-
ßen oder als 2- oder 3-Gänge Menü kombinieren. 
Auf ein 3-Gänge Menü geben wir 3,- € Rabatt, 
auf ein 2-Gänge Menü 1,- € Rabatt.

Jeden Tag bieten wir eine 
Vorspeise oder Suppe (ab 5,- €)

anschließend haben Sie die Wahl aus
drei Hauptgängen (ab 8,- €)

und zum Abschluss bieten wir noch ein 
Dessert (ab 4,- €)

Seit Anfang April haben wir unsere über-
dachte und beheizte Außenterrasse für Sie 
geöffnet. Nun können Sie ihr Mittagsmenü 
oder Dinner auch an der frischen Luft ge-
nießen.

Unsere Öffnungszeiten: 
Das Ontra ist von Montag bis Sonntag geöffnet.  
Mittags: Montag bis Freitag von 11:00 – 14:00 Uhr
Abends: Montag bis Sonntag von 18:00 – 23:00 Uhr

ES ERES ERWWARARTEN SIETEN SIE

GENUSSVOLLE EVENTS, 
KULINARISCHE SPECIALS
& VIELES MEHR!& VIELES MEHR!

Einfach den QR-Code scannen oder auf unserer 
Website www.ontra-regensburg.de/newsletter
registrieren.

Restaurant ONTRA · Christina Listl & Peter Grasmeier
Franz-Mayer-Str. 5a · 93053 Regensburg · 0941 2049 2049 · kontakt@ontra-regensburg.de ·         /ontra.regensburg

JETZT AUCH SONNTAGS GEÖFFNET!
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Kirchengemeinden 

Evangelisch-Lutherische Kirchen-
gemeinde St. Lukas mit Martin-
Luther-Kirche in Tegernheim 

Konfirmation 
Die  33  Konfirmandinnen  und  Konfirmanden  der  Lukas-
Kirchengemeinde  wurden  Mitte  Mai  in  der  Lukaskirche 
in drei Gruppen von Pfarrerin Cordula Winzer-Chamrád 
konfirmiert.  Vorher  haben  sie  beim  Konfirmanden-
Beicht-Gottesdienst  gemeinsam  Abendmahl  gefeiert. 
Bei  11  Konfirmandenkursen,  einer  Freizeit  und  einem 
Konfirmandentag haben sie seit Juli 2021 Gemeinschaft 
erlebt, ihren  Einblick  in  Kirche  und  Glauben  gefestigt 
und sich auf das Fest der Konfirmation vorbereitet. 

Foto: privat 

Verabschiedung von Pfarrerin 
Cordula Winzer-Chamrád: 
Seit  Mai  2018  war  ich  Pfarrerin  der  Lukaskirchenge-
meinde  im  Sprengel  II,  der  von Regensburg-Weichs 
donauabwärts  über  Tegernheim  und  Donaustauf  bis 
hinter Wörth  reicht  und  sich  bis  Altenthann  und  Brenn-
berg  erstreckt.  Ich  verstand  mich  auf  diesem  weiten 
Feld als Hirtin der verstreuten Schafe. Im Juni wechsle 
ich  als  Krankenhaus-Seelsorgerin  an  das  Universitäts-
klinikum  Regensburg.  Denn  für  die  Seelsorge  schlägt 
mein  Herz  besonders.  Dafür  habe  ich  mich  speziell 
qualifiziert.  Mit  einem  weinenden  Auge  schaue  ich  auf 
über 20 Jahre im Gemeindedienst zurück und mit einem 
lachenden  meinem  neuen  Berufsabschnitt  entgegen. 
Ich  danke  allen  für  das  Zusammenwirken  und  die  gute 
Zusammenarbeit:  den  eigenen  Gemeindegliedern,  der 
kath.  Schwestergemeinde,  der  Kommune,  den  diakoni-
schen und öffentlichen Trägern von Kindertageseinrich-

tungen,  der  Senioreneinrichtung  und  Vereinen,  um  nur 
einige  unter  vielen  zu  nennen.  Besonders  freut  mich, 
dass  in  meiner  Zeit  die  Taizé-Andachten  ökumenisch 
geworden sind und ich ganz am Anfang das 50-jährige 
Jubiläum  der  Martin-Luther-Kirche  mitgestalten  konnte. 
Die  frei  gewordene Pfarrstelle  ist  zur  Bewerbung  aus-
geschrieben  und  wird  bis  zum  Jahresende  vermutlich 
vakant  bleiben.  In  Verbundenheit  grüßt  Sie  an  dieser 
Stelle letztmalig Pfarrerin Cordula Winzer-Chamrád 

Foto: privat 

Die Entpflichtung der Pfarrerin Cordula Winzer-Cham-
rád durch Dekan Jörg Breu                 Foto Martin Jäger 

Römisch-Katholische Kirchen-
gemeinde Mariä Verkündigung 
in Tegernheim 

Am  19.  und 20.  März  wurden  die  Mitglieder  des  Pfarr-
gemeinderates  für  die  Wahlperiode  2022-2026  be-
stimmt. Gewählte Mitglieder sind Beate Ebneth, Rüdiger 
Eder,  Rosemarie  Eichenseer,  Birgit  Görlich,  Elke  Ha-
berl, Martin Jäger, Matthias Kreutz, Maximilian Lindner, 
Sylvia  Meyer,  Elmar  Ott,  Lisa-Marie  Schmid,  Günter 
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Kindertagesstätten 
und Grundschule 

Johanniter-Kinderkrippe 
„Wiesenzwerge“ 

Die Kinder der Johanniter-Kinderkrippe „Wiesenzwerge“ 
haben im Frühling ihr Umfeld und die Natur gemeinsam 
mit dem Team der Einrichtung erkundet.  
Passend  zum  Profil  der  Kinderkrippe  „NATÜRLich  auf-
wachsen“  verbrachten  die  Kinder  an  den  sogenannten 
Waldtagen  ihre  Zeit  außerhalb  der  Einrichtung  und 
konnten  so  die  im  Frühjahr  erwachende  Natur  entde-
cken.  Dabei  sahen  sie  den  Blumen  beim  Wachsen  zu 
und  beobachteten  die  verschiedensten  Tiere.  Auch  in 
Zukunft finden die Waldtage der Krippe regelmäßig statt 
und  erlauben  es  den  Kleinen  ihr  Umfeld  weiter  zu  er-
kunden und kennenzulernen.  

Auch  das  Thema  Umweltschutz  und  Nachhaltigkeit  hat 
Platz  im  Alltag  der  Kinderkrippe  gefunden.  In  unter-
schiedlichen  Projektwochen  setzten  sich  die  Kinder 
unter  Begleitung  des  Teams  intensiv  mit  den  Themen 
Recycling,  Upcycling  und  Umweltschutz  auseinander. 
So hat die Raupengruppe der Einrichtung beispielswei-
se innerhalb eines Monats gelernt, was man selbst aus 
„wertlosen“ Materialien noch alles Neues machen kann.  
Weitere  Informationen  zur  Johanniter-Kinderkrippe 
„Wiesenzwerge“ in Tegernheim erhalten Sie bei Einrich-
tungsleitung Rosi Jaugstetter unter 0940/39529-410. 

Johanniter-Kindergarten 
„Zauberwald“ 

Anfang  März  rief  der  Johanniter-Kindergarten  „Zauber-
wald“  zu  einer  Spendenaktion  auf.  Die  Spende  von 
gesammelter  Kleidung,  Babyartikeln  und  vielem  mehr 
kam im Dream Inn Hotel sofort gut an. Zu diesem Zeit-
punkt  befanden  sich  dort  140  geflüchtete  Männer, 

Frauen  und  Kinder.  Hotelmanager  Mantas  Gudiukas 
war  sehr  erfreut  über  die  Spende,  da  diese  dort  sofort 
verteilt werden konnten. 

Am  07.04.2022  fand  die  Ostereiersuche,  wegen  des 
schlechten  Wetters,  innerhalb  des  Kindergartens  statt. 
Trotzdem  hatten  die  Kinder  Spaß  ihre  Nester  zu  su-
chen.  Schon  beim  selbst  zubereiteten  Osterfrühstück 
waren alle Kinder aufgeregt und hielten Ausschau nach 
dem  Osterhasen.  Zum  Schluss  hielten  alle  Kinder 
glücklich ihre Osternester in den Händen.  
Auch  dieses  Jahr  nahm  der  Kindergarten  am 
09.04.2022 an der Aktion „Rama Dama“ teil. Eine kleine 
Gruppe, der Kindergartenkindern und ihre Betreuer, zog 
los um „ihr“ Tegernheim aufzuräumen. Unterstützt wur-
de  die  Gruppe  von  den  Hunden  Jackie  und  Maja.  Es 
wurde  einiges  an  Müll  gefunden  und  jedes  Kind  war 
stolz auf seinen „Fund“. Nach zwei einhalb Stunden war 
die  große  Müllaktion  vorbei  und  alle  stärkten  sich  mit 
Wurstsemmeln.  Das  Team  des  Kindergartens  „Zauber-
wald“  bedankte  sich  herzlich  bei  der  Gemeinde  für  die 
Bereitstellung der Verpflegung.  
Am 13.05.2022 erwarteten die Kinder voller Freude die 
Elterntagsfeier.  Schon  Wochen  davor  probten  die  Klei-
nen  Gedicht,  Lied  und  Tanz.  Die  Feier  fand  bei  schö-
nem  Wetter  unter  freiem  Himmel  statt.  Dank  vieler  El-
tern,  die  Kuchenspenden  beisteuerten  und  vielen  Hel-
fern beim Auf- und Abbau war es ein gelungenes Fest.  
Weitere  Informationen  zum  Johanniter-Kindergarten 
„Zauberwald“  erhalten  Sie  bei  Einrichtungsleitung  Da-
niela Klotz unter 09403/4805 

Kinderhaus der Diakonie 

Das  Kinderhaus  blickt  dankbar  auf  eine  schöne  und 
ereignisreiche  Zeit  zurück.  Endlich  waren  im  Zuge  der 
Corona-Lockerungen  wieder  zahlreiche  Aktionen  und 
Veranstaltungen möglich:  
Ende  März  trafen  sich  einige  Eltern  zum  „Gartenar-
beitsdienst“  im  Kinderhaus.  Ursprünglich  sollte  wie  je-
des  Jahr  ein  „Garten-Rama-Dama“  stattfinden  und  der 
Garten  gemeinsam  für  die  Sommermonate  vorbereitet 
werden. Kurzerhand organisierte der Elternbeirat einige 
Weidenruten,  um  den  Kindern  eine  besondere  Freude 
zu  bereiten:  Der  Bau  eines  neuen  Weidentipis  samt 
Tunnel  stand  auf  dem  Programm.  Herzlichen  Dank  an 
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alle Eltern für den schönen neuen schattenspendenden 
Spielbereich. 
Damit  unsere  Vorschulkinder  für  den  bevorstehenden 
Straßenverkehr  als  zukünftige  ABC- Schützen  gut  vor-
bereitet  sind,  bekamen  wir  Anfang  April  Besuch  von 
ADAC Moderatorin Frau Bärbel Langbein, die mit unse-
ren  Großen  das  ADAC  Verkehrssicherheitsprogramm 
„Aufgepasst mit ADACUS“ durchführte. Begleitet wurde 
Frau Langbein von der Handpuppe „ADACUS“, so hieß 
der  blau  gefiederte  Vogel,  der  spielerisch  allen  kleinen 
Verkehrsteilnehmern  wichtige  Verhaltensregeln  an  Am-
pel  und  Zebrastreifen  beibrachte  und  dabei  sofort  zum 
Kinderliebling wurde.  

ADAC Verkehrssicherheitsprogramm 

Im  Zuge  der  Kooperation  Kindergarten- Grundschule 
durften die Vorschulkinder auch am diesjährigen Vorle-
setag teilnehmen und wurde zu einer Musicalvorführung 
in die Grundschule Tegernheim eingeladen. 
Ein  besonderes  Fest  fand  Ende  Mai  statt:  zusammen 
mit  dem  Elternbeirat  wurde  ein  „Dankeschön-Fest“  ge-
feiert.  Anlass  zu  diesem  Motto  war  der  bundesweite 
„Tag  der  Betreuung“  am  9.  Mai.  Hierbei  wurde  Dank 
und Wertschätzung  allen  entgegengebracht  die  tagtäg-
lich für die Kleinsten da sind und sie beim Wachsen und 
groß werden unterstützen: in erster Linie sind das natür-
lich die Eltern, aber auch die Fachkräfte in den Kinder-
tagesstätten  sind  wichtige  Wegbegleiter  und  Bezugs-
personen der Kinder. Zum Fest hatten die Kinder einige 
Vatertags- und  Muttertags-Gedichte  und  Lieder  einstu-
diert und  beim Fest stolz  und lauthals präsentiert. Zum 
Zeichen des „Dankes“ wurden viele bunte selbstgemal-
te Blumen der Kinder an das Kinderhauspersonal über-
reicht und mit den ausgeschnittenen Blüten der Schrift-
zug „DANKE“ geformt, der nun das Fenster im Eingang 
des  Kinderhauses  schmückt.  Mit  einem  spontanen 
Picknick im Garten endete dieses schöne Fest. 
Bis zu den Sommerferien beschäftigten sich die Kinder-
hauskinder  mit  dem  Thema  „Polizei,  Feuerwehr  und 
Co.-unsere Helfer des Alltags. Hierzu wurde eifrig beim 
Besuch  der  PI  Neutraubling  das  Polizeiauto  besichtigt 
und  die  beiden  Polizisten  mussten  viele  Fragen  der 
Kinder  beantworten.  Besonderes  Highlight  war  der  Be-
such der BRK Hundestaffel an gleich zwei Vormittagen, 
damit  alle  Kinder  des  Kinderhauses  daran  teilnehmen 
konnten. Im Garten durften die  Kinder an den Übungs- 
Rettungsaktionen der Hunde  live dabei sein und erfuh-
ren somit hautnah was die Aufgabe eines Rettungshun-

des ist. Ein besonderer Dank für diese beiden erlebnis-
reichen  Tage  geht  an  unsere  Kollegin  Frau  Schmalzl, 
die  in  ihrer Freizeit aktiv die Hundestaffel des  BRK eh-
renamtlich leitet. 

Besuch der BRK Hundestaffel 

Nach  fast  3  Jahren  „Durststrecke“ konnte  auch  endlich 
wieder  ein  Ganztagesausflug  der  beiden  Kindergarten-
gruppen ins Figurentheater Regensburg samt Rückfahrt 
mit dem Schiff stattfinden. 
Weitere Angebote  und Aktionen für alle  Vorschulkinder 
im letzten Kindergartenjahr sind das Zahlenland, Wald-
rally,  der  Unterrichtsbesuch  an  der  Grundschule  Te-
gernheim,  so  wie  das  noch  bevorstehende  Abschieds-
fest Ende Juli. Ebenso freuen sich alle auf ein gemein-
sames  Sommerfest,  das  ebenfalls  noch  vor  den  Som-
merferien im Kinderhaus Tegernheim stattfinden soll. 
Wir  wünschen  unseren  zukünftigen  Erstklässlern  einen 
guten Start in der Schule und allen Familien von Herzen 
eine  schöne,  erholsame  und  sonnige  Ferienzeit.  Ihr 
Kinderhausteam.  Weitere  Informationen  zum  Kinder-
haus  Tegernheim  erhalten  Sie  bei  Einrichtungsleitung 
Daniela Rößler unter Tel.: 09403/ 955999-0. 

Schutzengel-Kindergarten 

In der Fastenzeit bereiteten wir uns zusammen mit den 
Kindern auf das Osterfest vor.  
Hierbei  spielte  für  die  Kinder  nicht  nur  der  Osterhase 
eine  wichtige  Rolle,  die  zentrale  Vorbereitung  lag  in 
religiösen Erzählungen vom Leben Jesu Christi. 
Natürlich  gehörte  die  Osterfeier  mit  Osternestsuche  im 
Außengelände  des  Kindergartens  mit  dazu!  Ganz  stolz 
waren  die  Kinder,  als  sie  ihr  gefundenes  Osternest  in 
der Hand hielten! 
Nach den Osterferien  gab  es die für  viele  lang ersehn-
ten Lockerungen der Corona-Pandemie. Die Testpflicht 
für die Kinder entfiel gänzlich. 
Anfang  Mai  ging  es  schon  mit  großen  Schritten  dem 
Muttertag  entgegen.  Die  Kinder  überreichten  voller 
Freude ihre selbst gestaltete Herz - Vase aus Holz und 
Glas an ihre Mami. 
In den Kinderkonferenzen wurden die Themen „Marien-
käfer“  und  „Schmetterling“  mehrheitlich  gewählt  und 
gemeinsam  mit  den  Kindern  in  den darauffolgenden 
Tagen durch Lieder, Sachbücher und Bilderbücher auf-
gegriffen. 
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Am  10.  Mai  wurde  in  unserem  Garten  der  Sand  im 
Sandkasten gereinigt. 
In  der  darauffolgenden  Woche  sind  wir  der  Einladung 
von Herrn Mätz gefolgt und durften gruppenweise seine 
Ziegen bei uns im Ort besuchen. Da strahlten viele Kin-
deraugen. 
Am  Montag,  23.  Mai  kam  ein  Kindergartenpapa,  Herr 
Heß,  mit  dem  Polizeiauto  zu  uns  in  den  Kindergarten. 
Jedes  Kind,  das  wollte,  durfte  im  Polizeiauto  auch  ein-
mal „probesitzen“ und sich wie ein richtiger Polizist füh-
len.  

Noch  in  der  gleichen  Woche  beschäftigten  wir  uns  mit 
dem  Thema  „Vatertag“.  Die  Kinder  brachten  ihren  Pa-
pas eine Karte und ein Gedicht mit nach Hause. 
Am  Donnerstag,  02.  Juni,  fand  bei  uns  in  der  Einrich-
tung das „Gesunde Frühstück“ statt, das durch unseren 
Elternbeirat  organisiert  wurde.  Ein  großer  Dank  für  die 
tatkräftige Unterstützung durch das Schneiden von Obst 
aus  der  gespendeten  Obstkiste  und  Herrichten  des 
Buffets. 
Am 21. Juni war bei uns Fototermin unseres Kindergar-
ten-Fotografen.  
Nachbereitend  zum  Thema  „Schmetterling“  holten  wir 
uns  in  den  letzten  Wochen  vor  den  Sommerferien 
Schmetterlingsraupen  zu  uns  in  den  Kindergarten  und 
konnten  beobachten,  wie  sich  aus  einer  Raupe  ein 
Schmetterling  verwandelt.  Das  war  sehr  faszinierend 
mit  anzusehen – für  Kinder  gleichermaßen  wie  für  das 
Personal!  
Weiter fand für jede Gruppe ein Familienfest bei uns im 
Kindergarten statt.  
Nach  einem  kleinen  Auftritt  mit  Begrüßungslied  und 
Singspiel konnten sich die Kindergartenkinder mit ihren 
Geschwistern bei unterschiedlichen Stationen, wie „An-
geln“,  „Schatzsuche“,  „Dosenwerfen“,  „Hüpfspiel“,  „Na-
gel-Werkstatt“  und  „Autorennen“  aktiv  betätigen.  Als 
„Zuckerl“ gab es für jedes Kind einen Eisgutschein. Als 
Stärkung gab es Getränke und Gebäck, was unser EB 
organisierte. 
Nach  dem  Programm  „Zahlenland“  konnten  die  Vor-
schulkinder  ab  Ende  Juni  bei  „Fit  für  die  Schule“  ihre 
Fähigkeiten  und  Fertigkeiten  unter  Beweis  stellen.  Bei 
den Einheiten konnten sie in den Bereichen Konzentra-
tion,  Merkfähigkeit,  Ausdauer,  Motorik,  Lateralität, 
Gleichgewicht,  Wahrnehmung,  Mengenerfassung  ein-
mal wöchentlich geschult werden.  

Um  die  letzten  Wochen  für  die  Vorschulkinder  ganz 
besonders zu gestalten, erlebten sie ein Ampeltraining, 
einen Besuch in die Grundschule Tegernheim, die Seg-
nung  der  Geschenk-Kreuze  durch  Herrn  Pfarrer  Kunis-
zewski  und  die  Verabschiedung  mit  Schnitzeljagd,  Eis-
essen und anschließender Runde mit den Eltern. 
Wir  verabschieden  unsere  Vorschulkinder  in  die  Som-
merferien, wünschen alles Gute und Gottes Segen! 
Natürlich  wünschen  wir  allen  Kindern  und  deren  Fami-
lien  eine  schöne,  erholsame  und  vor  allem  sonnige 
Ferienzeit! 
Ihr Team vom Schutzengelkindergarten 

Grundschule 

Unterrichtsgang Wasserwerk Sallern 
Am Mittwoch vor den Osterferien besuchten die Schüler 
der  4.  Jahrgangsstufe  im  Rahmen  des  Heimat- und 
Sachunterrichts  das  Wasserwerk  in  Sallern.  Als  eines 
der  ältesten  Trinkwasserwerke  in  Bayern  wurde  es  be-
reits  im  Jahr  1875  in  Betrieb  genommen  und  liefert 
heutzutage etwa 80% des Regensburger Trinkwassers. 
Vom Brunnen bis zum Wasserhahn konnten die Kinder 
dort  den  Weg  des  Wassers  verfolgen.  Besonders  be-
eindruckte der alte Maschinenraum mit den historischen 
Wasserpumpen. Ein Film gab den Kindern zusätzlichen 
Einblick in die Arbeit der REWAG. Vor der Rückfahrt in 
die  Schule  durften  die  Schüler  ihre  Trinkflaschen  noch 
am  Brunnen  auffüllen,  um  das  frische  Regensburger 
Trinkwasser zu genießen.  

Die 4. Klassen der Grundschule Tegernheim 
erobern die Burg Donaustauf 
Das spannende Thema „Mittelalter“ begleitete die Schü-
ler  der  4.  Klassen  in  den  letzten  Wochen  im  Heimat- 
und  Sachunterricht.  Zum  Abschluss  machten  sie  sich 
gemeinsam mit ihren Lehrkräften auf den Weg zur Burg 
Donaustauf.  Um  zur  Kernburg  zu  gelangen, mussten 
sie  zunächst  den  Burgberg  erklimmen  und  mehrere 
Tore  passieren.  Dabei  gewannen  sie  einen  guten  Ein-
druck  davon,  wie  die  Burg  einst  ihre  Bewohner  be-
schützt  hat.  Eine  der  Schülerinnen  fungierte  als  „Burg-
führerin“ und erzählte an mehreren Stationen Wissens-
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wertes  zur  Burgruine  Donaustauf.  Mit  Hilfe  des  „Bur-
genkoffers“  des  Landratsamts  Regensburg  kamen  die 
Schüler  dem  mittelalterlichen  Leben  noch  ein  bisschen 
näher.  Mit  großem  Interesse  wurden  unter  anderem 
typische Kopfbedeckungen und Spiele sowie die Zwölf-
knotenschnur ausprobiert.  

Energiebildungstag 
Ende  Mai  bekamen  die  dritten  Klassen  Besuch  von 
Frau  Kunstmann  und  Herrn  Zange  von  der  Energie-
agentur Regensburg. Ziel der Unterrichtseinheit war die 
Sensibilisierung  der  Kinder  für  einen  bewussten  Um-
gang mit Energie und erste praktische Erfahrungen  mit 
regenerativen Energieträgern. In Gruppen forschten sie 
zu  den  Themen  Wasser-,  Sonnen-,  Windenergie  und 
Biomasse. Im Anschluss daran konnten die Schüler ihre 
Ergebnisse  an  die  anderen  Gruppen  weitergeben  und 
gemeinsam Regeln für das Einsparen von Strom formu-
lieren.  Insgesamt  war  dies  ein  sehr  lehrreicher  Vormit-
tag für alle Teilnehmenden.  

Pausenverkauf der Klasse 4a 
Nach  langer  coronabedingter  Pause  durfte  am  Mitt-
woch, den 25.5.2022 endlich wieder ein Pausenverkauf 
stattfinden.  Dank  tatkräftiger  Unterstützung  einiger  Ma-
mas konnte die Klasse 4a in der Mensa viele Leckerei-
en vorbereiten. Neben gesunden Snacks aus Obst oder 
Schnittlauchbroten,  gab  es  auch  Süßes  wie  Waffeln, 
Kuchen und Eis. Die Tegernheimer Grundschüler rissen 
sich förmlich um die angebotenen Speisen.  Somit  wur-
de der Pausenverkauf zu einem vollen Erfolg! 

Neue MUSIK-AGs für Schlagzeug (Percussion) und 
Blockflöte in Zusammenarbeit mit der Blaskapelle 
Tegernheim 
Die AG „Power Percussion“ läuft bereits in einer ersten 
Projektphase,  die  Kinder  werden  ihr  Können  schon 
beim Schulfest am 15.7. präsentieren. m Neuen Schul-
jahr  können  dann  alle  Schüler  ab  der  3.  Klasse 
Klangstäbe, Bodypercussion, Trommeln etc. ausprobie-
ren. Wir werden uns hier mit verschiedenen Rhythmus-
instrumenten beschäftigen und in der Gruppe viel Musik 
machen.  Bereits  ab  der  2.  Klasse  können  die  Schü-
ler:innen  der  Grundschule  Tegernheim  sich  dann  bei 
der Blockflöten-AG anmelden: Schnelle Erfolgserlebnis-
se,  erste  Erfahrungen  mit  Auftrittssituationen,  spieleri-
sches  Erlernen  des  Notenlesens  &  musikalisches  Zu-
sammenspiel  sind  die  ersten  Schritte  die  wir  mit  den 
Kindern bei ihrem Start in eine musikalische Ausbildung 
gemeinsam gehen möchten. 

Lesepaten an der Grundschule Tegernheim 
Seit  Ostern  läuft  an  unserer  Schule  das  Projekt  "Lese-
paten". Ehrenamtliche Erwachsene nehmen sich einmal 
in  der  Woche  Zeit,  um  mit  den  Schülern  zu  lesen. 
Dadurch  möchten  sie  die  Begeisterung  für  Bücher  we-
cken und  weitergeben.  Die Lesepaten  werden von den 
Lehrern  entsprechend  unterrichtet,  wie  die  Leseförde-
rung  sinnvoll  stattfinden  kann.  Es  geht  um  zusätzliche 
Leseförderung,  aber  hauptsächlich  darum,  Spaß  am 
Lesen zu fördern und Freude an Büchern zu vermitteln. 

Auf die Flöße, fertig, los! - Ein erlebnispädagogi-
sches Projekt für die 4. Klassen der Grundschule 
Tegernheim 
Unter der Leitung des temprament-Teams durften beim 
Floßbau  am  Guggenberger  Weiher  die  Schüler  der  4. 
Klassen  der  Grundschule  Tegernheim  ihr  handwerkli-
ches Geschick und ihren Teamgeist beweisen. In Klein-
gruppen  mussten  sie  aus  Brettern  und  Seilen  stabile 
Plattformen  bauen  und  hatten  dabei  richtig  viel  Spaß. 
Danach kam der Höhepunkt des Tages: Die Flöße wur-
den  bei  einer  Probefahrt  auf  dem  Guggi  auf  ihre Was-
sertauglichkeit  getestet.  Natürlich  haben  sie alle  be-
standen! Was für ein tolles, unvergessliches Erlebnis! 
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Glückliche Gewinner beim Malwettbewerb 
„Was ist schön?“ lautete in diesem Jahr das Thema des 
52. Jugendwettbewerbs  „jugend  creativ“  der  Volksban-
ken  Raiffeisenbanken.  Die  Kinder  der Grundschule 
Tegernheim  beschäftigten  sich  mit  dieser  Frage  und 
haben  dazu  ganz  unterschiedliche  und  kreative  Bild-
ideen entwickelt und umgesetzt. 
Am  9.  März  war  es  dann  endlich  soweit:  Die  Klassen-
sieger  wurden  bei  der  Preisverleihung  in  der  Aula  der 
Schule prämiert. Die strahlenden Gewinner freuten sich 
über  ihre  Urkunden  und  die  überreichten  Sachpreise. 
Außerdem wurden drei Quizgewinner gezogen und alle 
Kinder, die am Wettbewerb teilnahmen, bekamen einen 
kleinen Trostpreis.  

Deutsche Schulschachmeisterschaften  
der Grundschulen 
Am Sonntag starteten wir (Quirin Fischer, Julian Klaus, 
Antonia Luible,  Simon Klaus und Sebastian Luible) ge-
meinsam  mit  zwei  Mamas  und  unserem  Schulschach-
lehrer Werner Sippenauer nach Suhl.  
Dort  fand  die  Deutsche  Meisterschaft  im  Schulschach 
der Grundschulen statt  und  wir durften als eine  von  44 
Mannschaften  mitspielen.  Untergebracht  waren  wir  in 
einem Hotel. Am Montag ging es dann endlich los. Wir 
waren etwas aufgeregt. Am ersten Tag  wurden  5 Run-
den  gespielt.  Da  immer  4  Spieler  in  einer  Mannschaft 
gegen  4  andere  Spieler  antraten,  konnte  bei  uns  auch 
immer  ein  Spieler  im  Ersatzspielerturnier  mitspielen. 
Hier  starteten  Sebastian  und  Simon  abwechselnd  für 
uns. Einer spielte immer auf Brett 4, der andere  im Er-
satzspielerturnier.  
Nach dem ersten Tag und den Partien gegen Kiel (3 ½ : 
½ für uns) , Frankfurt ( ½ : 3 ½ für uns), Hamburg (0 : 4 
gegen uns), Hannover (3 : 1 für uns) und Bad Hersfeld 
(1  :  3  für  uns)  standen  wir  auf  einem  tollen  5.  Platz. 
Zwischen  den  Partien  trafen  wir  uns  regelmäßig  mit 
vielen  anderen  Spielern  auf  dem  Fußballplatz.  Am 
Dienstag  ging  es  gleich  nach  dem  Frühstück  weiter. 
Durch  unsere  gute  Platzierung  mussten  wir  nun  gegen 
die  favorisierte  Mannschaft  aus  Berlin  antreten.  In  die-
sem Spiel hatten wir keine Chance und verloren mit 0 : 
4. Gegen  die  Europaschule  Erfurt  konnten  wir  dann  in
der 7. Runde aber 4:0 gewinnen und sammelten wichti-
ge Brettpunkte für die Abschlusstabelle. In der 8. Runde 
spielten  wir  gegen  Bremen.  Die  Bremer  Spieler  haben 
sehr  hohe  DWZ-Zahlen,  so  dass  wir  uns  auf  dem  Pa-
pier keine Chance ausrechneten. Umso mehr haben wir 
die  beiden  Remis  von  Julian  und  Antonia  gefeiert.  So 
haben wir auch gegen Bremen einen Punkt geholt (3 : 1 
verloren).  Den  zweiten  Tag  schlossen  wir  auf  dem  7. 
Platz ab. Der Dienstagnachmittag stand dann zur freien 
Verfügung  und  wir  genossen  die  Pause  sehr.  Ein  Teil 
von uns tummelte sich im Ottilienbad und der Rest der 
Gruppe besuchte das gleich gegenüberliegende Suhler 

Volksfest.  Nun  war  auch  der  zweite  Wettkampftag  be-
reits vorbei.  
So  eine  Schachmeisterschaft  ist  sehr  anstrengend  und 
am  Mittwoch  kamen  wir  alle  nur  sehr  schwer  aus  dem 
Bett.  Frühstück  gab  es  immer  bereits  um  7  Uhr.  Am 
letzten Tag war nur noch eine Runde zu spielen und wir 
bezwangen die Schüler der Grundschule Dresden sou-
verän  mit  4  :  0.  Im  Ersatzspielerturnier  haben  Simon 
und  Sebastian  sechs  von  neun  Partien  gewonnen  und 
mit dem 22. und dem 33.  Platz  von 105  Ersatzspielern 
wirklich  tolle  Platzierungen  erreicht.  Das  ist  umso  be-
achtlicher, da viele Kinder hier neun Runden mitgespielt 
haben und unsere beiden nur 4 bzw. 5 Partien. 
Zur  Siegerehrung  waren  unsere  Betreuer  sehr  nervös, 
da  viele  Teams  sehr  nah  beisammen  waren.  Umso 
glücklicher  waren  wir  alle,  als  immer  mehr  Mannschaf-
ten aufgerufen wurden und wir noch lange warten durf-
ten. Am Ende erreichten wir einen unglaublichen vierten 
Platz hinter den sehr starken Mannschaften aus Berlin, 
Hamburg und Bremen. 
Für uns war es ein großartiges Erlebnis und wir danken 
allen  Beteiligten,  dass  sie  uns  dies  ermöglicht  haben. 
Quirin  Fischer  und  Julian  Klaus  (4c),  Antonia  Luible 
(3a), Simon Klaus (2a) und Sebastian Luible (1c) 
Zur  Siegerehrung  waren  unsere  Betreuer  sehr  nervös, 
da  viele  Teams  sehr  nah  beisammen  waren.  Umso 
glücklicher  waren  wir  alle, als  immer  mehr  Mannschaf-
ten aufgerufen wurden und wir noch lange warten durf-
ten. Am Ende erreichten wir einen unglaublichen vierten 
Platz hinter den sehr starken Mannschaften aus Berlin, 
Hamburg und Bremen. 
Für uns war es ein großartiges Erlebnis und wir danken 
allen Beteiligten, dass sie uns dies ermöglicht haben. 
Quirin  Fischer  und  Julian  Klaus  (4c),  Antonia  Luible 
(3a), Simon Klaus (2a) und Sebastian Luible (1c). 
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Elternbeirat der Grundschule

Liebe Familien, 
unsere Tombola war ein toller Erfolg. Wir sagen Danke 
für alle Loskäufe und Spenden! 

Insgesamt haben wir 1.220 € eingenommen! 

Der  komplette  Erlös geht  wie  angekündigt  an  die 
UNICEF-Kindernothilfe Ukraine. 
Ohne  unsere  großzügigen  Sponsoren  wäre  diese  Akti-
on  nicht  möglich  gewesen.  Wir  bedanken  uns  ganz 
herzlich bei: 
Allianz  Biersack,  Apotheke  Tegernheim,  AWO  Famili-
enzentrum,  Bavarian  Floors,  Blumenhandl,  Buchhand-
lung  Wolf  im  Fachmarkt  Papier  Liebl,  Conditorei 
Chocolat, Déesse Tanja Burggraf, dm Neutraubling, dm 
Barbing, Drexler Bau, Eisdiele Azurro, Fahrradwerkstatt 
Rainer  Walzl,  Fielmann,  Frisör  Hannes,  Gartencenter 
Haubensak,  Gasthaus  Götzfried,  Gemeinde  Tegern-
heim,  Heizungsbau  Alexander  Bäumel,  Hutdesign  Bet-
tina  Nuslan,  Hotel  Höferer,  Infineon,  Jemako  Alca 
Scharf,  KFZ  Rath,  Kieferorthopädie  grad &  schee 
Neutraubling,  Lena  Kuhnert – Physiotherapie  und  Fit-
ness,  Maler  Beck,  Metzger  Dengler,  Metzgerei  Mug-
genthaler, Minispatz  Alteglofsheim, MR, Raiffeisenbank 
Tegernheim,  REWAG,  Rewe  Tegernheim,  Ringana 
Nicole  Bachmann,  Sparkasse  Tegernheim,  Treffpunkt, 
Tupperware  Stefanie  Eichinger,  Verkehrswacht 
Neutraubling,  VR  Bank  Niederbayern-Oberpfalz  eG, 
Wrigley Mars, Zahnarztpraxis Dr. Bauer, Zahnarztpraxis 
Dr.  Malinowski,  24-Autobahn-Raststätten  GmbH,  3D 
Minigolf Neutraubling. 

Vielen Dank für die Unterstützung! 
Andrea Dassow und Nicole Weigert 
für den Elternbeirat der Grundschule Tegernheim 

Übergabe des Schecks 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für  die  Aktualität,  Richtigkeit,  Vollständigkeit  oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 
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Erfolgreich vermittelt! 
Möchten auch Sie Ihr Haus in Tegernheim 
Donaustauf und Umgebung verkaufen? 
Was ist es wert? Wie findet man einen Käufer? 
Wie erzielt man den höchstmöglichen Preis? 
Rufen Sie uns unverbindich und kostenfrei an! 

Unsere 30-jährige Berufserfahrung
und 278 vorgemerkte Käufer sind Ihr Kapital! 

Th. Lang Immobilien + Bankkfm. seit 1986 
Immobilienvermittlung mit Herz und Verstand 
Tel. 0941/3998866 auch Sa+So. erreichbar 
Referenzen unter: www.immobilien-lang.info 
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Politische Vereine 

CSU-Ortsverband 

Mit dem Starkbierfest am 2. April konnten die Veranstal-
tungen  des  Ortsverbandes wiederaufgenommen wer-
den.  In  einer  pointiert-humorvollen  Rede  kommentierte 
Bruder Stefanus das Geschehen im Ort, für die musika-
lische Unterhaltung sorgten die Kerscher-Musikanten. 
Bei  der  Jahreshauptversammlung  am  25.  Mai  standen 
Ehrungen  für  langjährige  Mitgliedschaft  im Mittelpunkt. 
Eine Urkunde für 15 Jahre Treue zum Ortsverband ging 
an Franz Mirter und Johann Weigert, 20 Jahre Mitglied 
sind  Stefan  Adler,  Werner  Beutl,  Thomas  Bücherl  und 
Günter  Schöberl.  25  Jahre  Alfred  Federl,  Norbert 
Fritsch,  Josef  Zeller  und  Renate  Zeller  sowie  30  Jahre 
Dr. Harald-Marcel Bonél, Thomas Wunderlich und Erich 
Zahnweh. Die Ehrung für 35 Jahre erhielten Ernst Beier 
und  Anni  Drummer,  vier  Jahrzehnte  in  den  Reihen  der 
CSU stehen Paula Beutl und Horst Weickl. Seit 45 Jah-
ren  Mitglied  sind  Joachim  Merk,  Martin  Nigl,  Manfred 
Rauscher und Ernst Seidl. Der Dank für fünf Jahrzehnte 
Treue wurde Albert Biederer, Odilo Eder, Hans Eibl und 
Max Wolf ausgesprochen.  
Am  Samstag,  2.Juli  findet  der  7.  Fußball-Dorfpokal  für 
Vereins- und  Privatmannschaften  statt.  Weitere  Infor-
mationen und Termine gibt es im Internet, der örtlichen 
Presse und in der Tegernheim App. 

Freie Wähler (FWG) 

Die erste Veranstaltung der FWG in 2022 war diesmal 
der „Tag der kreativen Tegernheimer“. Die Besucher 
hatten bei dem Rundweg zwischen Ringstraße, Dorf-
platz und Kirchstraße jede Menge Gelegenheiten, sich 
von einmaliger Frühlingsdeko inspirieren zu lassen und 
diese auch zu erwerben. Auch „Kinderbasteln" war 
angesagt. Am Feuerwehrgerätehaus fand ein sehr 
gut bestückter und besuchter Kinderflohmarkt statt. 
Die FWG Tegernheim darf sich an dieser Stelle 
nochmals bei den zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern und vor allem bei den Ausstellenden 
bedanken. Wir freuen uns schon wieder auf den 
nächsten Palmsonntag! Nachdem  die  Corona-
Pandemie im Frühjahr Ihre Fesseln etwas gelockert 
hatte, konnte am 29. April auch wieder eine 
Jahreshauptversammlung stattfinden.  Bei den 
Neuwahlen wurde das bestehende Team in deren 
Funktionen bestätigt. 
Unsere Mitglieder wurden über aktuelle politische The-
men informiert und diskutierten angeregt mit den Anwe-
senden Vertretern des Gemeinderates.  
Die FWG wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürger 
einen schönen Sommer, ein paar erholsame Urlaubsta-
ge. Bleibeǹs g̀sund! 

SPD-Ortsverein 

Bei  der  Jahresversammlung  im Mai  wählten  die  Te-
gernheimer  Sozialdemokraten  einstimmig  Pascal  Nick 
zum  neuen  Ortsvorsitzeden.  Zur  Stellvertreterin  wurde 
3.Bürgermeisterin Sandra Scheck bestimmt.  

Der scheidende Vorsitzende Reinhard Peter blickte auf 
die beiden schwierigen Coronajahre zurück, die sowohl 
das  politische  Wirken  wie  auch  die  traditionellen  SPD-
Veranstaltungen  wie  den  jährlichen  Radlbasar  und 
Preisschafkopf  verhindert  hätten.  Kassier  Franz  Fried-
sam  berichtet  über  einen  leicht  gesunkenen  Kassen-
stand, der vor allem den Ausgaben im zurückliegenden 
Kommunalwahlkampf geschuldet sei.  
Bei den anschließend geheim durchgeführten Neuwah-
len  bestimmten  die  Mitglieder  den  bisherigen  Stellver-
treter Pascal Nick einstimmig zum neuen Ortsvorsitzen-
den.  Zuvor  hatte  der  bisherige  Amtsinhaber  aufgrund 
seiner gesundheitlichen Situation auf eine erneute Kan-
didatur  verzichtet.  Ebenfalls  einstimmig  wurde  3. Bür-
germeisterin  Sandra  Scheck  zur  Stellvertreterin  ge-
wählt.  In  ihren  Funktionen  bestätigten  die  Mitglieder 
Kassier Franz Friedsam und Schriftführerin Astrid Seitz. 
Als  Beisitzer  fungieren  in  den  nächsten  zwei  Jahren 
Heidi  Federl  und  Herbert  Wesselsky  (Organisation), 
Nicole Rempter (Internetbeauftragte), August Breu (Se-
niorenbeauftragter)  sowie  Reinhard  Peter  und  Manfred 
Nick.  Revisoren  sind  Erwin  Schmid  und  Norbert  Seitz. 
Als  Delegierte  bei  der  Stimmkreiskonferenz  für  die 
Landtags- und  Bezirkstagswahl  vertreten  Pascal  Nick 
und Nicole Rempter den Ortsverein Tegernheim.  

Foto zeigt die Führungsmannschaft des Tegernheimer 
SPD-Ortsvereins vordere Reihe: Herbert Wesselsky, 
Sandra Scheck, Pascal Nick und Reinhard Peter; hin-
tere Reihe: Erwin Schmid, Nicole Rempter, Astrid 
Seitz, Franz Friedsam, Heidi Federl, August Breu und 
Manfred                                     Foto: Herbert Wesselsky 

Im  Anschluss  an  die  Wahlen  bedankte  sich  der  neue 
Vorsitzende  bei  seinem  Vorgänger  mit  einem  kleinen 
kulinarischen Präsent und lobte dessen jahrzehntelange 
politische  Arbeit  im  Ortsverein  und  innerhalb  der  ver-
schiedenen  SPD-Gremien.  Für  ihn  sei  Peter  das  „sozi-
aldemokratische Urgestein“ schlechthin.  
Im Hinblick auf die zukünftige Arbeit im Ortsverein stell-
te  Nick  heraus,  dass  nach  dem  Ende  der  Coronabe-
schränkungen wieder mehr „politische Diskussionen mit 
den  Mitgliedern  und  Bürgern“  geführt  werden  sollen. 
Dazu  sollen  die  monatlichen  Treffen  unter  dem  Motto 
„Red mit“ wiederbelebt werden. Der Sprecher der SPD-
Räte  Herbert  Wesselsky  übergab  Nick  symbolisch  ei-
nen roten Stab und wünschte dem neuen Vorsitzenden 
viel Erfolg bei seiner Arbeit.  
Abschließend  diskutierten  die  Mitglieder  verschiedene 
kommunale  Themen,  unter  anderem  die  Änderungen 
beim Seniorenbus. Dabei stellten die SPD-Räte heraus, 
dass sie sich einsetzen werden, dass der Bus in verän-
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derter Form weiter betrieben  werde. Auf Anregung  von 
Erwin  Schmid  soll eine  öffentliche  Versammlung  zum 
Ukrainekrieg und den daraus resultierenden Problemen 
der  deutschen  Politik  mit  unserer  Bundestagsabgeord-
neten MdB Caroline Wagner stattfinden. Reinhard Peter 
informierte die Mitglieder, dass er aus gesundheitlichen 
Gründen aus dem Gemeinderat ausscheiden wolle. Das 
Amt des Kreisrates werde er jedoch noch weiterführen. 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für  die  Aktualität,  Richtigkeit,  Vollständigkeit  oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 
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Vereine 

Arbeiterwohlfahrt (AWO) 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
Bei  der  ersten  Jahresversammlung  nach  zwei  Jahren 
Coronapause  zeigte  sich  Vorsitzender  Reinhard  Peter 
vom guten Besuch erfreut. Er bedauerte in seinem Be-
richt den Ausfall der Familienfeste und der Betreuungs-
fahrten  für  ältere  und  behinderte  Mitbürger.  Durchge-
führt werden konnten jeweils zum Schuljahresende das 
traditionelle Luftballonfliegen für die Schulabgänger und 
die  Weihnachtsbetreuung  für  ältere  Mitglieder  und  Mit-
bürger. Seit März finden nun auch wieder dienstags die 
Treffen  der  AWO-Seniorinnen  und  der  Schafkopffreun-
de im 14-tägigen Turnus im Haus der Begegnung statt. 
Durchgeführt  wird  heuer  auch  die  Betreuungsfahrt  am 
7.August. 
Kreisvorsitzende Olga Wesselsky informierte die Anwe-
senden,  dass  die  AWO  seit  letztem  Jahr  in  Regendorf 
eine neue Kinderkrippe betreue und die AWO Internati-
onal in das Ukraine-Hilfswerk „Deutschland hilft“ einge-
bunden sei.  
Bei  den  anschließenden  Neuwahlen  wurden  Reinhard 
Peter als 1.Vorsitzender und Olga Wesselsky als seine 
Stellvertreterin  einstimmig  bestätigt.  Ebenfalls  einstim-
mige  Zustimmung  erfuhren  Kassenwartin  Helga  Aumer 
und ihr Stellvertreter Joachim Mosler sowie Schriftführer 
Hans-Joachim Graf und Mechthild Schwarz als Stellver-
treterin.  
Als Beisitzer wählte die Versammlung Birgit Buchbauer, 
Barbara Cichy, Heidi Federl, Franz Friedsam, Hildegard 
Hacker,  Claudia  Müller,  Erni  Peter  und  Gerlinde  Zogl-
mann. Als Revisoren wurden Ingrid Jumel und neu Her-
bert Wesselsky gewählt.  
Aufgrund  der  entfallen  Jahresversammlung  von  2021 
konnte  Vorsitzender  Peter  eine  Reihe  von  langjährigen 
Mitgliedern ehren. Für 10-jährige Mitgliedschaft wurden 
Thomas  Buchbauer,  Silvia  Gärtner,  Ingrid  Jumel,  Rita 
Reisinger,  Monika  Zimmermann,  Brigitte  und  Heribert 
Böhm,  Franz  Friedsam  Sandra  Scheck  und  Claudia 
Müller geehrt. Seit 20 Jahren sind Robert Aumer, Mari-
anne Dorfner,  Rosi Federl, Andrea Meyer, Hedwig und 
Peter  Rempter,  Silvia  Wanicki-Pscheidt,  Gabriele  Wolf 
und Gerlinde Zoglmann Mitglied im Ortsverein. Für 30-
jährige Mitgliedschaft dankte der Vorsitzende Margarete 
Struppler  und  Herbert  Wesselsky  und  für  40  Jahre  Er-
win  Schmid.  Seinen  besonderen  Dank  sprach  Peter 
Josef  Wolloner  aus,  der  seit  50  Jahren  Mitglied  der 
AWO ist. 

Ernennung von neuen Ehrenmitgliedern 
Eine besondere Ehrung erfuhren August Breu und Gün-
ter  Schwarz.  Aufgrund  ihrer  langjährigen  und  aktiven 
Mitarbeit  in der Tegernheimer AWO wurden sie  zu  Eh-
renmitgliedern  ernannt.  „Beide  haben  den  Ortsverein 
und  die  Ideale  der  AWO  durch  ihr  jahrzehntelanges 
ehrenamtliches  Wirken  unterstützt“,  hob  der  Vorsitzen-
de hervor. 
August Breu fungierte mehr als 40 Jahre als Kassenre-
visor  und  organisierte  über  viele  Jahrzehnte  bei  allen 
Festen den Getränkeausschank. Günter Schwarz  hatte 
mehr  als  30  Jahre  das  Amt  des  Organisationsleiters 

inne,  schreibt  alle  Urkunden  und  stand  stets  als  Helfer 
bei der Betreuungsfahrt seinen Mann. Alle anwesenden 
Geehrten erhielten vom Vorsitzenden eine Urkunde und 
ein kleines Geschenk überreicht. 

Kreisvorsitzende  Olga  Wesselsky,  Bürgermeister  Max 
Kollmannsberger  und  Vorsitzenden  Reinhard  Peter  mit 
den neuen AWO-Ehrenmitgliedern Günter Schwarz und 
August Breu                              Foto: Herbert Wesselsky 

Viertagesfahrt an den Gardasee 
Gemeinsam  mit  dem  Kreisverband  fuhren  zahlreiche 
Tegernheimer  Mitglieder  und  Gäste  im  Mai  zum  Gar-
dasee.  Nachdem  vor  einigen  Jahren  das  Westufer  um 
Limone  das  Ziel  war,  führte  die  Vier-Tages-Fahrt  dies-
mal unter Leitung von Kreisvorsitzender Olga Wessels-
ky an das Ostufer, nach Malcesine.  
Auf  dem  Programm  stand  neben  dem  Besuch  eines 
landestypischen Marktes in Garda die Besichtigung der 
Insel  „Isola  del  Garda“.  Die  in  Privatbesitz  befindliche 
Insel  verzauberte  die  AWO-Reisenden  mit  einem 
prachtvollen Schloss  und  einem  herrlichen  Garten  mit 
vielen besonderen Pflanzen. 
Am  dritten  Tag  ging  es  mit  einem  Reiseführer  zuerst 
nach  Torre  del  Benaco,  dann  nach  Lazise  und  später 
Pesciera.  Besucht  wurde  auch  ein  kleines  privates 
Weingut  im  Hinterland.  Den  Abend  des  letzten  Tages 
ließen die meisten Teilnehmer an der reizvoll beleuchte-
ten  Uferpromenade  von  Malcesine  bei  einem  guten 
Gläschen  Vino  ausklingen.  Die  Heimfahrt  führte  über 
den Achen- und Tegernsee.  

AWO vor der Abfahrt zur Privatinsel „Isola del Garda“ 
Foto: Olga Wesselsky 
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Ankündigung bei Terminen  
Treffen der  AWO-Seniorinnen  im Haus der  Begegnung 
am  21.Juni,  5.  und  19.Juli  und  2.,16. und  30. August, 
13. und 27.September, ab 14 Uhr 
Treffen  der  Schafkopffreunde  14.  und  28.Juni,  12.  und 
26.Juli, 9. und 23.August, 6. und 20.September  
Betreuungsfahrt  für  ältere  und  behinderte  Mitbürger 
findet am 7.August  

 
Blaskapelle 
 
Zweimal  volles  Haus  am  Tegernheimer  Dorfplatz  durf-
ten  wir  in  den vergangenen Wochen  genießen,  und  es 
hat sich fast so angefühlt, als wäre gar keine Zweijähri-
ge  Pause  dazwischengelegen.  Das  Maibaumaufstellen 
unserer  Freunde  der  Freiwilligen  Feuerwehr  war  gut 
besucht wie nie, obwohl das Wetter zu Beginn gar nicht 
so  viele Gäste  versprach  und  die  gute  Laune  hielt  an 
bis  zur  letzten  Minute. Ein  komplettes  Frühjahrskon-
zertprogramm  konnten  wir  aufgrund  der  zeitlichen  und 
räumlichen  Probebeschränkungen  während  der  Pan-
demie in diesem Jahr nicht einstudieren. Als Alternative 
boten wir am 22. Mai eine konzertante Serenade eben-
falls  auf  der  Kulturbühne  am  Dorfplatz,  die  vom  Publi-
kum sehr gut angenommen wurde. Nicht zuletzt unsere 
Solisten  Katharina  Garcia  (Geige),  Simon  Wolfsteiner 
(Saxophon)  und  Patrick  Weickl  (Luftballons)  zeigten, 
dass die Blasmusikliteratur inzwischen viele Blicke über 
den  traditionellen  Tellerrand  gestattet.  Freilich  hatten 
wir  großes  Glück  mit  dem  Wetter,  und  viel  Unterstüt-
zung  von Helfern  und Freunden, die uns den  Mehrauf-
wand gegenüber dem Konzert in der Halle kaum spüren 
ließen. Herzlichen Dank auch an dieser Stelle nochmal 
an alle die mit angepackt haben.  
Es gibt Neuigkeiten bei der Nachwuchs-Ausbildung. Wir 
sind nun offizieller Partner der Grundschule Tegernheim 
und  freuen  uns  sehr  auf  die  Zusammenarbeit,  viele 
neue  Ideen,  Projekte  und  musikbegeisterte  Kinder!  Die 
AG  „Power  Percussion“  läuft  bereits  in  einer  ersten 
Projektphase,  die  Kinder  werden  ihr  Können  schon 
beim  Schulfest  am  15.7.  zeigen.  Im  Neuen  Schuljahr 
können sich dann alle ab der 3. Klasse mit verschiede-
nen  Schlaginstrumenten  beschäftigen  und  zusammen 
ihren eigenen Rhythmus finden. Bereits ab der 2. Klas-
se  können  die  Schüler/innen  der  Grundschule  Tegern-
heim sich dann bei der Blockflöten-AG anmelden: 
Schnelle  Erfolgserlebnisse,  erste  Erfahrungen  mit  Auf-
trittssituationen, spielerisches Erlernen des Notenlesens 
&  musikalisches  Zusammenspiel  versprechen  wir  den 
Kindern und Eltern hierbei.  
Die  talentierten  Nachwuchsschüler  können  danach 
ganz unkompliziert in eine weiterführende Instrumental-
ausbildung  bei  der  Blaskapelle  Tegernheim  wech-
seln. Wer  direkt  einsteigen  möchte,  kann  das  auch  in 
diesem Sommer noch über das Schnupperangebot tun, 
die  Aktion  läuft  noch  bis  31.7. Genauere  Infos  finden 
Sie auf  unserer  Homepage www.Blaskapelle-
Tegernheim.de (hier  gibt’s  auch  alle  Details  zum  Ein-
stiegsalter,  Unterrichtstagen,  Instrumentenwahl,  Ausbil-
dern, Kosten… ) Gerne können Sie auch direkt bei un-
serer  Dirigentin  Frau  Kerstin  Neumann  anru-
fen: 09403/952296 
Der Blasmusiksommer wartet mit vielen kirchlichen und 
weltlichen  Festen  auf  uns,  die  Termine  finden  Sie  wie 

immer  im  Anhang  dieses  Mitteilungsblattes  und  im  In-
ternet. Wir freuen uns auf viele schöne Klänge und Be-
gegnungen  bis  wir  den  Tegernheimer  Vereins-Sommer 
endlich  wieder  mit  unserem  Stadlfest  am  3.9.  gebüh-
rend zum Abschluss bringen können. 

 
Bürgerhilfe e.V. 

 
Die  bei  der  letzten  Jahreshauptversammlung  neu  ge-
wählte  Vorstandschaft  traf  sich  zu  einer  konstituieren-
den  Vorstandssitzung.  Im  Mittelpunkt  stand  die  Vorbe-
reitung der Jahreshauptversammlung und die Feier des 
10jährigen Bestehens des Bürgerhilfevereins.  
Daneben wurden verschiedene Möglichkeiten diskutiert, 
wie  durch  ein  Angebot  der  Bürgerhilfe  der  seit 
01.06.2022  weggefallene  Bürgerbus  ersetzt  werden 
könnte. In enger Abstimmung mit der Gemeinde werden 
wir sicher eine Lösung finden.  
Nach  wie  vor  stehen  die  Hilfsangebote  der  Bürgerhilfe 
zur  Verfügung  und  können  unbürokratisch  in  Anspruch 
genommen werden. Nicht nur für alte und kranke Men-
schen, die Hilfe bei der Bewältigung ihres Alltags brau-
chen, sondern auch für auf andere Weise Hilfebedürfti-
ge will der Bürgerhilfeverein da sein. Im Angebot stehen 
Begleit- und  Besuchsdienste,  Kleinreparaturen  und 
Hilfen  im  Umgang  mit  technischen  Geräten.  Wer  also 
mit seinem Handy/Laptop Probleme hat oder das Fern-
sehgerät sich nicht programmieren lässt, der kann sich 
gerne an den Bürgerhilfeverein wenden.  
Wenn  Sie  Hilfe  beim  Einkaufen  brauchen  oder  eine 
Begleitung zum Arzt oder dringend einen Termin in der 
Stadt haben und Sie haben Schwierigkeiten dort hinzu-
kommen – dann wenden Sie sich vertrauensvoll an den 
Bürgerhilfe-Verein. 
Wir helfen außerdem bei der Vermittlung professioneller 
Dienste. 
Viele Leistungen  werden kostenlos erbracht. In  einigen 
Fällen wird eine geringe Aufwandsentschädigung ange-
setzt.  In  jedem  Fall  wird  schnell  und  unbürokratisch 
geholfen.  Knapp  50  ehrenamtliche  Helferinnen  und 
Helfer  kümmern  sich  um  ihre  Anliegen  und  nehmen 
Ihnen Alltagsarbeiten ab. 
Einige  Mitglieder  unserer  Bürgerhilfe  sind  auf  regelmä-
ßige  Haushaltshilfe  angewiesen  und  auf  der Suche 
nach  einer  „Haushaltsperle“. Wir  freuen  uns  über  Kon-
takte und Empfehlungen! 
Die  Angebote  der  Bürgerhilfe  Tegernheim,  sowie  die 
Ansprechpartner  und  weitere  Informationen  zur  Arbeit 
des Vereins finden Sie im Mitteilungsblatt sowie auf der 
Homepage www.buergerhilfe-tegernheim.de oder direkt 
unter der Nummer 09403/4090114. 
Wir  freuen  uns  auch  weiterhin  über  viele  aktive  Helfer, 
aber  auch  Fördermitglied  und  Unterstützer  für  die  Bür-
gerhilfe Tegernheim e.V.  
Allen Unterstützern, Helfern und allen  Bürgerinnen und 
Bürgern wünschen  wir  einen  schönen  und  erholsamen 
Sommer. 
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FCT-Kegelabteilung 

Wie bereits in der letzten Ausgabe erwähnt, feiert die 
Kegelabteilung ihr 50jähriges Bestehen. In einer Abtei-
lungsleitungs-Besprechung einigte man sich darauf, ein 
Einladungs-Turnier mit vier Mannschaften auszutragen, 
wobei Mannschaften von der Kreisklasse bis zur Lan-
desliga an den Start gehen werden. Dieses Turnier wird 
am Freitag 26.08.2022 um 18:00 Uhr auf den Kegel-
bahnen im Sportzentrum stattfinden. 
Dem Antrag von Schriftführer Jakob Dierlmeier ein Jubi-
läumsspiel von zwei hochklassigen Teams durchzufüh-
ren wurde zugestimmt. Da bereits im Vorfeld ein Ge-
spräch mit dem Barbinger Bundesliga-Kegler Jürgen 
Pointinger geführt wurde und von dessen Seite ein posi-
tives Signal hierzu kam, wurde mit den verantwortlichen 
Personen Kontakt aufgenommen, wobei von beiden 
Klubs eine sofortige Zusage kam. Somit steigt am 
Samstag 27.08.2022 das Jubiläumsspiel, in welchem 
der Vizemeister der 2.Bundesliga Mitte vom SPORT 
CLUB REGENSBURG mit dem 16-fachen, sowie amtie-
renden Deutschen Meister ROT WEISS ZERBST 1999 
auf die Bahnen gehen wird. Spielbeginn wird gegen 
13:00 Uhr sein. Nach dem Jubiläumsspiel findet gegen 
18:30 Uhr im Dorfgasthof Federl/Scheck der offi-
zielle Jubiläumsabend statt! 
Unter der Schirmherrschaft von Herrn Bürgermeister 
Max Kollmannsberger wird ab 22.06.2022 nach zwei-
jähriger Pause wieder eine Kegel-Dorfmeisterschaft für 
Hobbykegler durchgeführt. 
Die Abteilungsleitung wünscht allen Beteiligten Sportle-
rinnen und Sportlern viel Erfolg, sowie ein paar freudi-
ge, und gesellige Stunden in Tegernheim!!! 
Die Kegler des FC Tegernheim wollen sich bei allen 
Pokalspendern, Gönnern und Sponsoren der Kegelab-
teilung für Ihre jahrelange Unterstützung recht herzlich 
bedanken. Den Veranstaltungen wünscht die Abtei-
lungsleitung einen sportlich fairen, wie auch reibungslo-
sen Verlauf, sowie allen auswärtigen Gästen eine gute 
Anreise, wie auch Heimfahrt!! 

FCT-Ski- und Bergsportabteilung 

Erfolgreicher Skikurs - Abschluss der 
Ski-Bergsportabt. des FC Tegernheim 
Dass  Ausübung  von  Sport  auch  in  Corona-Zeiten 
durchaus möglich ist, bewies die Ski- und Bergsportab-
teilung  des  FC  Tegernheim.  Voraussetzung  dafür  war 
ein  detailliertes  Hygienekonzept  welches  in  Abstim-
mung mit Busunternehmer und Gaststätte, unter Einhal-
tung  aller  gesetzlichen Vorgaben erarbeitet  wurde. Ins-
gesamt  nahm  die  Rekordzahl  von  112  Kinder  und  Ju-
gendlichen,  aufgeteilt  in  elf  Ski- und  eine  Snowboard-
gruppe an den Kursen teil. Wie groß der Zuspruch trotz 
aller  zusätzlichen  Maßnahmen  war,  beweist  die  Tatsa-
che,  dass  die  Kurse  bereits  nach  6  Tagen  ausgebucht 
waren und die Warteliste so lang war, das zusätzlich zu 
den  zwei  großen  Reisebussen  noch  zwei  Kleinbusse 
organisiert wurden, um auch den Kindern von der War-
teliste die Teilnahme ermöglichen zu können. 

Wegen Schneemangels musste der Kurs leider um eine 
Woche verschoben werden, aber letztendlich konnten 
alle fünf Skikurstage wie geplant ohne Probleme bei 
guten Schneebedingungen durchgeführt werden. Ge-
schult wurden die 5 A bzw. B Kurse am Kapellenberg in 
St. Englmar. Alle Fortgeschrittenen Gruppen und die 
Snowboarder wurden am Predigtstuhl und Pröller ge-
schult. Im Einsatz waren insgesamt 15 lizenzierte 
Übungsleiter und 13 Betreuer die sich der Schulung und 
Betreuung der Teilnehmer annahmen. 
Das Mittagessen fand im Gasthof Dilger, auch unter 
Einhaltung entsprechender Corona Maßnahmen statt. 
Zum Abschluss der Kurse durften alle Teilnehmer ihre 
Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme entgegenneh-
men. Die geplante Abschlussfeier in der Mehrzweckhal-
le konnte leider wegen Corona nicht durchgeführt wer-
den. Abteilungsleiter Peter Knobloch bedankte sich zum 
Schluss bei allen Übungsleitern und Betreuern für ihren 
enormen Einsatz, besonders unter den doch sehr er-
schwerten Bedingungen. Sein besonderer Dank gilt 
Patrick König, Konrad Rädlinger und Michi Merki für die 
hervorragende Planung und Organisation. 

Heimat- und Geschichtsverein (HGV) 

Die  Jahreshauptversammlung  mit  Neuwahlen  fand  am 
23. Mai  2022  statt.  Letztes  Jahr  konnte  pandemiebe-
dingt  keine  Versammlung  stattfinden.  Maria  Blaimer 
verwies  in  Ihrem  Rechenschaftsbericht,  dass  trotz  der 
coronabedingten  Einschränkungen,  der  Verein  kleinere 
Veranstaltungen durchführen konnte. Das Ergebnis der 
Vorstandswahlen sah wie folgt aus: 

1. Vorstand Maria Blaimer 
2. Vorstand Herbert Wesselsky 
Kassenwart Hans-Joachim Graf 
1. Schriftführerin Ulrike Gutch 
Beirat und 2. Schriftführer Armin Hofbauer 
Beirat und Redaktionsleiter Tobias Appl 
Beirat und Organisationsleiter Martin Jäger 
Beirat Johannes Heiduk 

Bei  der  demnächst  stattfindenden  Vorstandssitzung 
wird  das  Jahresprogramm  für  2022  aufgestellt.  Vor-
schläge  hierzu  wurden  schon  während  der  Jahres-
hauptversammlung gemacht. 
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Kleinkinderbetreuung - Kleine Zehn 

 Mit  einer  kleinen  Rückschau 
möchten  wir  über  die  vergan-
genen  Monate  berichten. 
Gleich  nach  Jahresbeginn 
durften  wir  im  Januar  und 
Februar  neue  Kinder  bei  uns 
in  der  Gruppe  begrüßen,  die 
sich  sehr  rasch  unter  ihren 
neuen  Spielgefährten  wohl 
fühlten  und  erste  Freund-

schaften knüpften. Im fortschreitenden Frühjahr war der 
Bewegungsdrang  unserer  Kleinen  unübersehbar,  wel-
chem  wir  mit  Bewegungsbaustelle,  Tanzen  zur  Musik 
und ausgedehnter Spielzeit im Garten Raum gaben.  
Da es im Leben von Familien immer wieder Situationen 
gibt, in denen Neuanfänge notwendig werden, mussten 
wir  uns  bereits  im  April  von  zwei  Kindern  verabschie-
den. Wir wünschen den Familien für die weitere Zukunft 
alles  Gute!  Dafür  konnten  ab  Mai  zwei  neue  Kinder 
aufgenommen werden, die auch im kommenden Herbst 
unsere  bestehende  Gruppe  verstärken  werden.  Für  all 
diese vielen so prägenden und emotional äußerst wich-
tigen  Erfahrungen,  sowohl  für  die  Kinder  wie  auch  für 
die  Eltern,  ein  ganz  großes  DANKESCHÖN  an  das 
aktive  Betreuerteam,  welches  mit  großem  Einfühlungs-
vermögen  allen  Beteiligten  einen  gelungenen  Einstieg 
möglich gemacht hat!  

„Fast wie bestellt“… könnte man meinen…. als kurz vor 
Ostern, quasi „just  in time“ unser  neues Außenspielge-
rät geliefert wurde, welches wir als Neuanschaffung für 
unseren  Garten  bestellt  hatten.  Die  Freude  über  das 
neue Feuerwehrauto war riesengroß, und mit Tatü-Tata 
konnten  es  die  Mädchen  und  Jungen  kaum  erwarten, 
Feuerwehrfrau  bzw.  Feuerwehrmann  zu  spielen!  Ein 
neuer  Matschtisch  ergänzt  zusätzlich  das  Angebot  im 
Garten  und  so  steht  auch  der  „Pritschel-Saison“  mit 
Wasser nichts mehr im Wege…  
Nach  einem  turbulenten  Jahr  möchten  wir  uns  mit  ei-
nem kleinen Sommerfest am Mi., 27.07.2022 vormittags 
bei unseren Familien verabschieden und DANKE sagen 
für die gemeinsame Zeit und das gegenseitige Vertrau-
en, welches wir immer wieder erfahren dürfen.  
Infos  jederzeit unter  kleine-zehn@web.de  oder 
0173/3756078 Wir  wünschen  allen  Familien  erholsame 
Ferien, Zeit zum Kraft tanken und ausspannen, die See-
le  baumeln  zu  lassen  um  die  eigenen  Akkus  wieder 
aufzuladen.  Den  Kindern,  die  in  den  Kindergarten 
wechseln,  wünschen  wir  einen  gelungenen  Start,  wir 

freuen uns auf unsere „alten Hasen“, um gemeinsam im 
Herbst ins neue Betreuungsjahr starten zu können. 

Kulturforum 

“Kubanische  Musik  ist  Lebensfreude  die  ansteckt 
und  verbindet.“ 
Mit unserem Dorf-
fest am  09.  Juli 
holen  wir  ein 
Stück  Kuba  nach 
Tegernheim  und 
laden  ein  zur  „Ku-
banischen  Nacht“! 

Das  Projekt  Havanna  con  Klasse präsentiert  mit  ihrer 
ausgezeichneten  Musik  karibische  Atmosphäre,  dabei 
reicht  ihr  Repertoire  vom  traditionellen  Son  bis  Salsa, 
Merengue,  Bachata  und  Regueton.  Lassen  Sie  sich 
mitreißen,  freuen  Sie  sich  auf  stimmungs- und  tempe-
ramentvolle  Stunden  am  Dorfplatz  bei  Musik,  feinen 
Schmankerln,  Sommergetränken,  netter  Gesellschaft – 
bei freiem Eintritt! Einlass ist ab 18 Uhr, die Band spielt 
ab  19.30  Uhr.  Bei  Schlechtwetter  findet  die  Veranstal-
tung in der Mehrzweckhalle statt! 
Der  Aussteller  des Bauernmarktes freuen  sich  über 
Ihren Besuch und sind samstags von 7 Uhr bis 12  Uhr 
gerne für Sie da! 
Am Karsamstag konnten wir uns bei den Bauernmarkt-
besuchern mit einem bunten Osterei für ihre Treue be-
danken  und  bei  den  Kleinen  die  Vorfreude  auf  Ostern 
steigern. 
Wir  informieren  Sie  über  entsprechende  Medien  zu 
unseren geplanten Veranstaltungen. Bitte besuchen Sie 
uns  auch  unter www.kulturforum-tegernheim.org, unse-
re  Homepage  wird  bei  Änderungen  und  Neuerungen 
aktualisiert. 
Das  KuFo-Team wünscht  Ihnen  einen  schönen  Som-
mer und erholsame Ferien!  

Männergesangverein (MGV) 

Nach langer  Corona  Zwangspause – Termin für 
Veranstaltung  des  Männergesangsvereins (MGV) 
zur Geschichte des Weinbaus und des Bierbrauens 
in Tegernheim festgelegt  
Donnerstag 21.07.2022 ab 18:00 im Gasthaus 
Federl-Scheck  
Nach  über  zwei  Jahren  der  durch  Corona  bedingten 
Zwangspause  hat  der MGV  Tegernheim  wieder  mit 
Chorproben begonnen und freut sich auf die erste Ver-
anstaltung  seit  langer  Zeit.  Mit  stimmgewaltiger  Unter-
stützung  von  Sängern  aus  mehreren  befreundeten 
Männerchören  wird  dieser  Abend  sicherlich  ein  erfolg-
reicher Auftakt für weitere Veranstaltungen. Neben den 
musikalischen  Darbietungen  wird  es  Vorträge  zur  Ge-
schichte des Weinbaus und des Bierbrauens in Tegern-
heim  geben.  Hinzu  kommt  noch  die  Unterstützung 
durch die örtlichen Winzer, die ihre Produkte vorstellen. 
Natürlich auch mit Verköstigung. 
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Neben  den  Auftritten  zu  besonderen  Terminen  wie 
Weihnachten oder Dorffesten sollen zukünftige Konzer-
te,  auch  um  neue  Zuhörerkreise  und  hoffentlich  auch 
neue  Sänger  zu  gewinnen,  gezielt  themenorientiert 
sein.  Dies  können  Chor-Abende  zu  Filmmusiken  sein 
oder  zu  besonderen  Musikgenres  wie  z.B.  italienische 
Lieder oder Mittelalterlieder. 
Auch  wenn  wir  aktuell  Unterstützung  von  Sängern  die 
nicht  aus  Tegernheim  sind  bekommen,  suchen  wir  im-
mer  noch  neue  Mitsänger  jeglichen  Alters  (nach  dem 
Stimmbruch) und Herkunft um unseren lokalen Chor zu 
verstärken. Interessenten  mit oder ohne  Chorerfahrung 
können  sich  jederzeit  beim  Vorsitzenden  Arno  Tißler 
unter 09403 4967 und bei jedem MGV Mitglied melden 
oder einfach bei einer Chorprobe (jeden Donnerstag ab 
20:00 im Gasthaus Federl-Scheck) vorbeikommen. Eine 
weitere Möglichkeit für die Sänger, alle MGV-Mitglieder 
und  alle  interessierten  Mitbürger/innen  sich  über  die 
Aktivitäten  des  MGV zu  informieren,  ist  die  unter 
www.mgv-tegernheim.de zu  findende  Homepage.  Hier 
gibt es auch ein E-Mail Formular zur Kontaktaufnahme. 

Donnerstag 21.07.2022 ab 18:00 im Gasthaus 
Federl-Scheck  

Obst- und Gartenbauverein (OGV) 

Mit der  Jahreshauptversammlung  am  23.  April  hat  das 
Vereinsleben  wieder  Fahrt  aufgenommen.  Aus  den 
Jahren  2021  und  2022  konnten  zehn  Personen  für  15 
Jahre,  18  Mitglieder  für  25  Jahre,  zwölf  Gartler  für  40 
Jahre, neun Personen für 50 Jahre und ein Mitglied für 
60 Jahre Treue zum Verein geehrt werden. Die turnus-
gemäßen  Neuwahlen  unter  der  Leitung  des  stellvertre-
tenden  Kreisvorsitzenden  Josef  Heuschneider  erbrach-
ten  folgende  Ergebnisse:  1.  Vorsitzender  bleibt  Christi-
an Mühlbauer, neue Stellvertreterin ist Anja Krottentha-
ler.  In  ihren  Ämtern  bestätigt  wurden  Kassier  Armin 
Sobczak,  Schriftführer  Martin  Jäger,  Jugendleiter  An-
dreas  Weranek  und  die  Gerätewarte  Günter  Haslbeck 
und Rolf Wedl. Als Beisitzer verstärken Johann Heiduk, 
Manfred  Nick,  Elmar  Ott  und  Manfred  Rauscher  die 
Vorstandschaft,  die  Kasse  prüfen  Reinhard  Peter  und 
Günter Schöberl. 
Ende Mai und  Anfang Juni haben die  Bewertungskom-
missionen  die  Gärten  der  Mitglieder  für  den  Gestal-
tungswettbewerb  auf  Kreis- und  Ortsebene  in  Augen-
schein  genommen.  Die  Ehrung  der  Sieger  erfolgt  bei 
der Jahresabschlussfeier am 18. November. 
Aktuelle Informationen erhalten Mitglieder und alle Gar-
tenfreunde  über  persönliche  Einladungen,  die  Presse 
oder den Schaukasten am Vereinsheim. 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für  die  Aktualität,  Richtigkeit,  Vollständigkeit  oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 
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Werbung bringt Erfolg! 
 
 

Als Redaktionsschluss und als Erscheinungsdatum für die vier Ausgaben des Mittei-

lungsblattes Tegernheim wurden folgende Termine festgelegt: 

 
 Redaktionsschluss     Erscheinungsdatum     
 

3. Ausgabe:  22.08.2022     Ende September 

4. Ausgabe:  22.11.2022     kurz vor Weihnachten 

 
Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen im Mitteilungsblatt Tegernheim. 

Herr Graf oder Frau Beutl freuen sich auf Ihren Anruf. 

Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder 95 20 18 

Hans-Joachim.Graf@tegernheim.de                 Angelika.Beutl@tegernheim.de 
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Veranstaltungskalender 
 
 

Juli                           2022 
   
01. Kolpingsfamilie Meditative Wanderung, 19 Uhr 
02. CSU – OV 7. Fußball-Dorfpokal für Vereins- und Privatmannschaften 
03. Kath. Pfarrei Pfarrfest 
03. Kolpingsfamilie Festgottesdienst mit anschl. Pfarrfest, Pfarrkirche u. Kirchplatz, 9.30 Uhr 
03. Blaskapelle Pfarrfest, Kath. Pfarrkirche Tegernheim 
04. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr, GH Federl-Scheck 
05.  Kolpingsfamilie Reisevortrag „Mit dem Fahrrad durch Südengland“, 19.30 Uhr im Pfarrsaal 
05. AWO Treffen der Seniorinnen im Haus der Begegnung ab 14 Uhr 
08. Ski- u. Bergsport Grillfest 
08. Kinderhaus Sommerfest geplant 
08. – 10. Kolpingsfamilie Vater-Kind-Wochenende in Kallmünz 
09. KulturForum Dorffest „Kubanische Nacht“ 
12. AWO Treffen der Schafkopffreunde 
14. FMV Jahreshauptversammlung 
16. Grundschule Tgh. Bunter Abend 
16. Bayern Schnoukn Sommerfest 
17. Blaskapelle Festzug 50 Jahre Jugendblaskapelle St. Martin Deuerling 
17. Kath. Pfarrei Ökumenisches Taizé-Gebet am Donaustrand 
19. AWO Treffen der Seniorinnen im Haus der Begegnung ab 14 Uhr 
21. MGV „Genuss im Wandel der Zeit“, Geschichte des Weinbaus und Bierbrauens in Tegernheim,       

18 Uhr GH Federl-Scheck 
22. Gemeinde Tghm. Sportlerehrung 
23. Kolpingsfamilie 11. Reparaturcafé, 14 – 17 Uhr, Pfarrheim 
23. Blaskapelle Biergarten bei Montessori in Sünching 
24.  Blaskapelle Festzug KLJB in Wörth 
24. Kath. Pfarrei Mutter-Anna-Fest (St. Anna Fest) 
25. Ski- u. Bergsport Abschlussradeln 
26.  AWO Treffen der Schafkopffreunde 
27. Kleine Zehn e.V. Abschlussfeier mit Picknick am Spielplatz 
27. Kolpingsfamilie Schifffahrt nach Lohstadt zum Schlachtschüsselessen, 17.30 Uhr – 22 Uhr 
29. Kolpingsfamilie Jahreshauptversammlung mit Grill- und Musikabend, 19 Uhr, Pfarrsaal 
29.07. – 
19.08. 

Kinderhaus Sommerferien 

31. Blaskapelle Festzug FFW in Altenthann 
   

 
 
 
 

August                     2022 
   
? Kolpingsfamilie geplant: Schifffahrt nach Lohstadt zum Schlachtschüsselessen 
01. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr, GH Federl-Scheck 
02. AWO Treffen der Seniorinnen im Haus der Begegnung ab 14 Uhr 
02. Stockschützen Vereinsmeisterschaft – Mannschaftsschießen, 18 Uhr 
03. Stockschützen Vereinsmeisterschaft – Plattlschießen, 18 Uhr 
04. Stockschützen Vereinsmeisterschaft – Zielschießen, 18 Uhr 
06. Stockschützen Sommernachtsfest und Gauditurnier, 13 Uhr 
07. AWO Betreuungsfahrt für ältere und behinderte Mitbürger mit dem Schiff 
09. AWO Treffen der Schafkopffreunde 
13. FMV Kräuterbüscherl-Binden im Pfarrheim 
13. VdK-OV Grillfest, 16 Uhr 
16. AWO Treffen der Seniorinnen im Haus der Begegnung ab 14 Uhr 
23. AWO Treffen der Schafkopffreunde 
26. Waldkindergarten Elternabend für Neuzugänge 
28. Blaskapelle Gauschützen-Trachtenzug in Regensburg 
28. Schützen 

Adlerseige 
101 Jahre Kreisschützenverband Donaugau, Gottesdienst im Dom und Festzug zum Dultplatz 

30. AWO Treffen der Seniorinnen im Haus der Begegnung ab 14 Uhr 
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September               2022 
   
02. - 03. Kolpingsfamilie 31. Fahrradwallfahrt nach Altötting 
03. Blaskapelle Musikantenstadl beim Wolfenbauer 
04. Ski- u. Bergsport Kombitour, Nordic-Walking - Mountainbiking 
05. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr, GH Federl-Scheck 
06. AWO Treffen der Schafkopffreunde 
07. Stockschützen 26. Dorfmeisterschaft - Qualifikation, 18 Uhr 
09. Stockschützen 26. Dorfmeisterschaft - Qualifikation, 18 Uhr 
11. Stockschützen 26. Dorfmeisterschaft - Endspiel, 13 Uhr 
13. AWO Treffen der Seniorinnen im Haus der Begegnung ab 14 Uhr 
16. Kolpingsfamilie Weinabend, 19 Uhr 
17. Stockschützen Zwiebelkuchen-Turnier, 14 Uhr 
17. FMV Diözesanwallfahrt 
20.  AWO Treffen der Schafkopffreunde 
25. Kath. Pfarrei 226. Schutzengelbruderschaftsfest 
25. MMC Teilnahme am Schutzengelfest, Pfarrkirche Tegernheim 
25. Blaskapelle Schutzengelfest – Prozession in Tegernheim 
27. KAB Anbetung mit Oktoberrosenkranz,  
27. AWO Treffen der Seniorinnen im Haus der Begegnung ab 14 Uhr 
27. Waldkindergarten Elternabend für alle Eltern 
   

 
 
 
 

Oktober                     2022 
   
? Kath. Pfarrei Buswallfahrt nach Altötting 
02. Ev.-luth. Kirche Gottesdienst zu Erntedank 
04. FMV Oktoberrosenkranz in der Pfarrkirche 
08. Blaskapelle Buswallfahrt nach Altötting 
08. CSU-OV Des Spässle koscht a Fässle, Cafe Hanza 
08. Kolpingsfamilie Familienwanderung durch das Ilz-Tal 
10. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr, GH Federl-Scheck 
14. Kolpingsfamilie Worldcafé zum Thema „Klimawandel“, 20 Uhr, Pfarrheim 
16. Blaskapelle Gottesdienst zum Abschluss der Aussensanierung Kirche Tegernheim 
20. MMC Anbetung und Oktoberrosenkranz, Pfarrkirche Tegernheim, 17.45 Uhr 
22. Kolpingsfamilie Altkleider- und Papiersammlung 
27. KAB Anbetung mit Oktoberrosenkranz 
   

 
 
 
 

November                 2022 
 
07. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr, GH Federl-Scheck 
11. Waldkindergarten St. Martinszug durch den Wald 
12. Kolpingsfamilie 12. Reparaturcafé, 14 – 17 Uhr, Pfarrheim 
12. MMC Teilnahme am Volkstrauertag – Gedenken der Kriegsopfer, 18 Uhr, Pfarrkirche Tegernheim 
12. KAB Volkstrauertag 
12. Blaskapelle Volkstrauertag in Tegernheim 
12. Ski- u. Bergsport 50-jähriges Jubiläum Ski- und Bergsportabteilung 
18. OGV Jahresabschlussfeier  
19. Kolpingsfamilie Begegnungsnachmittag mit Kaffee und Kuchen, 14 Uhr, Pfarrheim 

Vortrag v. Diözesanpräsens K.D. Schmidt: „Älter werden und jung bleiben“,  
20. Ev.-luth. Kirche Ewigkeitssonntag mit Gedenken an die Verstorbenen, 9 Uhr 
20. FWG Wintermarkt der Kreativen Tegernheimer 
26. Schützen 

Adlerseige 
Königsfeier der Adlerseige im GH Federl-Scheck, 19 Uhr 

27. Kolpingsfamilie Beginn der 23. Gebetskette 
27. Blaskapelle Weihnachtsfeier im GH Federl/Scheck 
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Dezember                 2022 
   
Advent Bayern Schnoukn Glühweintreff 
03. AWO Adventsfeier im GH Federl-Scheck, ab 15 Uhr 
04. FMV Adventsfeier im GH Federl-Scheck 
05. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr, GH Federl-Scheck 
06. Kolpingsfamilie Nikolaus 
? KulturForum Dorfweihnacht 
? Blaskapelle Dorfweihnacht  
? CSU-OV Dorfweihnacht 
09. CSU-OV Weihnachtsfeier, Cafe Hanza 
09. - 11. Kolpingsfamilie Familienbildungswochenende, Lambach 
10. VdK-OV Weihnachtsfeier, 14 Uhr 
11. KAB Adventfeier mit MMC, 15 Uhr, GH Federl-Scheck 
11. MMC Adventfeier mit KAB,  15 Uhr, GH Federl-Scheck 
14. MMC Waldweihnacht mit  KAB, MGV und Schützengesellschaft Adlerseige, 18.30 Uhr, 

Marienkapelle Tegerheim 
14. KAB Waldweihnacht mit MMC, 18.30 Uhr, Marienkapelle Tegelweg 
17. Stockschützen Weihnachtsfeier, 18 Uhr 
18. Kolpingsfamilie Adventliche Sitzweil, 18 Uhr?, Pfarrkirche 
21. Kleine Zehn e.V. Weihnachtsfeier mit Eltern 
24. Kath. Pfarrei Schülermette und Christmette 
28. Blaskapelle Beginn Neujahrsanspielen 
31. Kath. Pfarrei Jahresabschlussgottesdienst 
31. Kolpingsfamilie Glühweinausschank 
   

 
 
 
 

Mai                            2023 
   
01. Blaskapelle Maibaumaufstellen in Tegernheim 
26. - 29. FFW 150-jähriges Gründungsfest 
26. - 29. Blaskapelle Feuerwehrfest150 Jahre FFW Tegernheim 
   

 
 
 
 

Juni                          2023 
   
04. Blaskapelle Vereine einholen, Kirchen- und Festzug für FFW Bach 
08. Blaskapelle Fronleichnam in Tegernheim 
11. Blaskapelle Fronleichnam in Oberhinkofen 
   

 
 
 
 

Mai                          2024 
   
01. Blaskapelle Maibaumaufstellen in Tegernheim 
   

 
 
 
 

Juli                          2024 
   
19. – 21. FCT Hauptverein 75-jähriges Gründungsfest 
19. – 21. Blaskapelle 75 Jahre FC Tegernheim 
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„Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen, 
kann ebenso seine Uhr 
anhalten, um seine Zeit  
zu sparen“   Henry Ford, Gründer von Ford Automobile

Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen im Mitteilungsblatt Tegernheim. 
Herr Graf oder Frau Beutl freuen sich auf Ihren Anruf. 
Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder 95 20 18 
Hans-Joachim.Graf@tegernheim.de 
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Wichtige 
Telefonnummern 

Einrichtungen 

Ärztlicher Notfalldienst 116 117 
Polizei Neutraubling 09401 / 9 30 20 
Kath. Pfarramt 39 57 
Ev.-Luth. Pfarramt St. Lukas 0941 / 4 15 73 
   Pfarrerin Winzer-Chamrád 9 69 78 90 
Kindergärten 
   Johanniter-Kindergarten 48 05 
   Johanniter-Kinderkrippe 95 24 10 
   Schutzengelkindergarten 28 50 
   Kinderhaus Tegernheim 9 55 99 90 
Mehrzweckhalle 49 28 
Postagentur 25 36 
Sparkasse 0941 / 3 01 35 14 
Raiffeisenbank 95 01 - 0 
Sportheim 20 33 

Arztpraxen 

Dr. Rieder 95 46 33 
Dr. Pfefferkorn 95 46 33 
Dr. Dürk 95 46 33 
Spießl 14 32 
Dr. Heinz 14 32 
Dr. Weidinger-Köppen (Frauenärztin) 96 11 85 
PD Dr. N. Bregenzer (Fachärztliche 
Privatpraxis für Innere Medizin, 
Gastroenterologie und Naturverfahren) 

9 69 86 70 

Zahnarztpraxen 

Dr. Stefanie Bauer, Zahnärztin 88 26 
Ingomar Bleicher, Zahnarzt 72 42 
Dr. med. dent. Malinowski 9 68 63 73 

Sonstiges

Sebastian-Apotheke 87 53 
Bürgerhilfe Tegernheim 4 09 01 14 
Seniorendomizil Haus Urban 95 52-0 
Massagepraxis-Krankenhausgymnastik Mörle 36 60 
Ergotherapie Christian Mauretter 95 44 15 
Physiotherapie Palmtag 96 70 03 
Physiotherapie Andreas Eder 5 82 80 48 
Praxis für Naturheilkunde Graciela Karl 9 54 24 15 

Hinweis: 

Dieses Blatt können Sie  abtrennen  und  aufhängen – 
so haben Sie immer die wichtigsten Informationen über 
Tegernheim im Blick. 

Öffnungszeiten  
öffentl. Einrichtungen 

Rathaus 

Montag 08:00 – 12:00 u. 13:30 – 16:00 Uhr 
Dienstag kein Parteiverkehr 
Mittwoch 08:00 – 12:00 u. 13:30 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 13:30 – 17:30 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Rathaus und Bauhof geschlossen! 

geschlossen 27.05.2022  (Fr) 
geschlossen 17.06.2022  (Fr) 
geschlossen 31.10.2022  (Mo) 

Gemeindearchiv 

Kirchstraße 11 
E-Mail-Adresse: 
hans-joachim.graf@tegernheim.de 
Öffnungszeit: 
jeden Dienstag 19:00 bis 20:30 Uhr 
Tel.: 09403 / 9 68 72 00 

Wertstoffhof 

1.März 2022 bis 31. Oktober 2022
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr 

1.November 2022 bis 28. Februar 2023
Dienstag 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr 

Einlass bis 15 Minuten vor Schluss! 
Beteiligen  Sie  sich  aktiv  am  Umweltschutz.  Nutzen Sie 
unseren Wertstoffhof an der Jahnstraße beim Bauhof.

Gemeindebücherei 

Ausleihorte und Ausleihtage: 

Ort: Grundschule - Mehrzweckraum 
Öffnungszeiten jede 2. Woche im Monat 

Ort: Haus der Begegnung (Kirchstraße 14) 
Mittwoch 16:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr 






